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GEMEINDERAT

Steuerabschluss 2022
Der Steuerabschluss der Gemeinde Benken für das Jahr 2022 fällt markant besser aus 
als erwartet.

Gemeindesteuern
Der budgetierte Ertrag der Einkom-
mens- und Vermögenssteuern 2022 
von CHF 6 648 000.00 konnte um 
CHF 769 142.59 übertroffen wer-
den. Es resultierte der Betrag von 
CHF 7 417 142.59.

Die einfache Steuer (100 %) des 
laufenden Jahres ist gegenüber 
dem Vorjahr um 3,38 % auf CHF 
5 375 512.44 angestiegen. Der im 
Steuerplan 2022 budgetierte Er-
trag der einfachen Steuer von  
CHF 5 200 000.00 wurde somit 
übertroffen.

Die Einnahmen aus den Grund-
steuern und den Handänderungs-
steuern decken sich relativ genau 
mit den budgetierten Beträgen. 
Grössere Abweichungen resultie-
ren bei den Steuern juristischer 
Personen sowie bei den Grund-
stückgewinnsteuern. Hier waren 
die Erträge wiederum wesentlich 
höher als budgetiert. Auch bei den 
Einkommens- und Vermögens-
steuern wurden über zehn Prozent 
mehr eingenommen als im Budget 
vorgesehen.

Steuerrückstände
Die Rückstände bei den laufenden 
Einkommens- und Vermögens-
steuern (ohne Kanton und Kirch-
gemeinden) betragen per 31. De-
zember 2021 total CHF 671 637.19 
oder 9,70 % (Vorjahr CHF 549 306.19 
oder 8,10 %).

Erlasse und Abschreibungen
Im Jahr 2022 mussten 0,21 Prozent 
aller Einkommens- und Vermö-
genssteuern abgeschrieben oder 
erlassen werden (Vorjahr: 0,41 Pro-
zent).

Steuerkraft
Die Steuerkraft einer Gemeinde ist 
der auf einen Steuerfuss von 100 
Prozent umgerechnete Ertrag der 
allgemeinen Gemeinde steuern, 
einschliesslich der Nachsteuern. 

Der Vergleich über die Steuer-
kraft der St. Gallischen Gemeinden 
zeigt auf, dass Benken mit einem 
Total der einfachen Steuer von 
CHF 2 090.30 hinter dem kantona-
len Durchschnitt von CHF 2 698.85 
liegt (Stand 2022).

Der Gemeinderat dankt allen 
Steuerpflichtigen, die ihre Ver
pflichtungen gegenüber Kanton 
und Gemeinde termingerecht 
erfüllt haben.

80 Jahre
Katharina Bächtold-Gygax 
Lignoformstrasse 4, am 1. März

91 Jahre
Leo Scherrer-Landolt 
Sonnengrund 6, am 6. März

GEMEINDERAT
Der Gemeinderat gratuliert an dieser Stelle, auch im Namen der Be-
völkerung, jeweils Personen, die hohe Jubiläen oder Geburtstage feiern, 
zu ihren Ereignissen. In die Zeit der 91. Ausgabe der LinthSicht vom 
Februar 2023 fallen folgende Geburtstage:

Steuern 2022 Budget 2022 Rechnung 2022 Abweichung

Einkommens- und Vermögenssteuern, inkl. Vorjahre 6 648 000.00 7 417 142.59 + 769 142.59

Feuerwehrersatzabgaben 275 000.00 273 470.61 – 1 529.39

Steuern juristischer Personen 350 000.00 539 076.65 + 189 076.65

Grundstückgewinnsteuern 400 000.00 763 731.45 + 363 731.45

Quellensteuern 215 000.00 184 598.35 – 30 401.65

Grundsteuern 580 000.00 591 954.70 + 11 954.70

Handänderungssteuern 260 000.00 243 220.35 – 16 779.65

Tatsächliche Forderungsverluste 
(Einkommens- und Vermögenssteuern) 20 000.00 11 444.85 + 8 555.15

GEMEINDERAT

Baukommission ist 
wieder komplett

In der LinthSicht vom Oktober 
2022 wurde darauf hingewiesen, 
dass ein neues Mitglied für die 
Baukommission Benken gesucht 
wird. Daraufhin haben sich ver-
schiedene Interessierte für diese 
Aufgabe gemeldet.

Tobias Ziegler, Ge-
schäftsführer von Zieg-
ler + Partner Architek-
ten, Rapperswil-Jona, 
hat sich bereit erklärt, 
diese Aufgabe anzuneh-
men und wird per sofort 
in der Baukommission Benken als 
Mitglied Einsitz nehmen. Er ver-
fügt über die nötigen Kenntnisse 
im Baurecht, kennt die Gemeinde 
Benken und setzt sich in seiner be-
ruflichen Tätigkeit tagtäglich mit 
dem Bauen auseinander. 

Baukommission und Gemein-
derat freuen sich über die Zusam-
menarbeit und heissen Tobias 
Ziegler als neues Mitglied der Bau-
kommission willkommen. 

GEMEINDERAT

Kanalisation Buggrüti 
Unterhalden: Sanierung  

Kanalisationsleitung und  
Neubau Meteorwasserleitung 

Baukostenabrechnung
Die Bürgerversammlung 2019 hat 
dem Kredit von CHF 723 500 exkl. 
MwSt. für die Sanierung der Kana-
lisationsleitung und den Neubau 
einer Meteorwasserleitung im Ge-
biet Buggrüti-Unterhalden zuge-
stimmt.

Die Bauarbeiten wurden in zwei 
Etappen ausgeführt. Die erste 
Etappe im Gebiet Buggrüti wurde 

von November 2020 bis August 
2021 realisiert. Die zweite Etappe 
im Gebiet Büsserhof folgte ab Ok-
tober 2021 bis Juni 2022. 

Das Bauprojekt schliesst gegen-
über dem bewilligten Baukredit 
mit einem Minderaufwand von 
CHF 43 735.66 (exkl. MwSt.) ab. 
Die Minderkosten begründen sich 
hauptsächlich auf dem günstige-
ren Submissionsergebnis.

GEMEINDERAT

Bücherbörse in Ludothek

Die vielgenutzte Bücher-
börse wurde ursprünglich 
in der ehemaligen Telefon-

kabine der damaligen Poststelle 
installiert. Durch die baulichen 
Veränderungen und die Umnut-
zung der ehemaligen Post in das 
heutige Ärztezentrum wurde auch 
die nostalgische Telefonkabine ent-
fernt. 

Als Ersatzstandort bot sich die 
Ludothek im Untergeschoss der 
heutigen Räbliturnhalle an.

Die Bevölkerung ist herzlich ein-
geladen, von den gut erhaltenen 
und zur Verfügung gestellten Bü-

chern Gebrauch zu machen und 
den Lesestoff abzuholen oder zum 
Lesen mitzunehmen.
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BAUAMT UND BAUVERWALTUNG

Umsetzung Realisierung Dorfdreieck
Erste Bauphase
Endlich geht es los – erste bauliche 
Veränderungen im Dorfdreieck sind 
sichtbar geworden und die leer 
werdende Dorfdreiecksfläche ist 
doch stattlich gross. Bis vor kurzer 
Zeit standen da die sieben längst in 
die Jahre gekommenen Häuser. Ein-
gepfercht auf kleinstem Raum im 
Dreieck sind ihre Tage gezählt. Nun 
sind sie bald weg und Benken ist 
auf dem Weg für eine visuelle Auf-
frischung. Der Gemeinderat möchte 
sich für die grosse und breit abge-
stützte Unterstützung aus der Be-
völkerung bedanken.

Nebst dem Abriss der Bauten 
werden bereits die ersten Sicher-
heitsvorkehrungen mit der Um-
zäunung des gesamten Baugeländes 
getroffen. Der Verkehr läuft nach 
wie vor noch über die Vorder- und 
Hinterdorfstrasse, jedoch im Ein-
bahnverkehr. 

Schon bald ist der Zentrumplatz 
für die Fussgänger nicht mehr 

über die Vorderdorfstrasse begeh-
bar. Für die Langsamverkehrsfüh-
rung entlang der Hinterdorfstrasse 
wird ein provisorischer Strassen-
übergang bei der Kreuzung Kan-
tonsstrasse/Büchelstrasse erstellt 
und die Einmündung der Büchel-
strasse auf die neue Verkehrsfüh-
rung angepasst. Eine weitere Lang-
samverkehrsführung führt über 
die Treppe im Gemeindezentrum 
zwischen der Raiffeisenbank und 
dem Gemeindehaus entlang. Zwi-
schen dem Gemeindehaus und dem 
ehemaligen Gemeindehaus wird 
eine behindertengerechte Rampe 
erstellt. 

Eine Bushaltestelle im Dorf wird 
vorübergehend auf die Höhe des 
Restaurants Erle und die andere 
beim Ärtzezentrum wird in Rich-
tung Raiffeisenbank verlegt. Der 
Fussgängerstreifen auf der Kan-
tonsstrasse beim Ärztezentrum 
wird infolge der Bauarbeiten eben-
falls um einige Meter versetzt. Die 

Umleitungen für den Langsamver-
kehr werden frühzeitig signalisiert. 

Nördlich des Gemeindehauses, 
auf der Parzelle Nr. 488, wird der 
Installationsplatz und die Ersatz-
parkplätze des Restaurants Krone 
und des Zentrumparkplatzes, er-
richtet. 

Die Politische Gemeinde Ben-
ken beginnt mit den Bauarbeiten 
der Kanalisation ab März 2023 
und diese dauern bis ca. Ende Mai 
2023.

Voraussichtliches 
Bauprogramm
Die Politische Gemeinde wird die 
Bevölkerung regelmässig in der 
LinthSicht über die laufenden und 
nächsten Arbeiten im Dorfdreieck 
informieren. Zudem ist im Foyer 
der Politischen Gemeinde der über-
geordnete Projektfahrplan für die 
gesamte Bauzeit in Bauphasen-
plänen einsehbar. Diese werden 
ebenfalls auf der Website der Poli-
tischen Gemeinde Benken unter 
www.benken.ch aufgeschaltet.

Verschiedene Ansprechpersonen während erster Bauphase
Abbruch der Liegenschaften Dorf-
dreieck und Tiefbau Dorfdreieck

Andreas Fäh, Benken
info@faeh-arch.ch

Bau der Abwasserleitungen Daniel Zahner, Bauverwalter, Benken
daniel.zahner@benken.sg.ch

Anpassungen an Kantonsstrasse Remo Gähwiler, TBA St. Gallen, 
Neuhaus
remo.gaehwiler@sg.ch

Bauleitung übergeordnet Marty Ingenieure AG, Ziegelbrücke
sandro.bottarel@marty-ing.ch

Allgemeine Fragen Politische Gemeinde Benken, Benken
info@benken.sg.ch

Rechtsgültigkeit eines  
referendumspflichtigen Beschlusses
(Art. 28 ff RIG und Art. 6 GG)

Nachdem innert der Referendumsfrist vom 14. März 2022 bis 
22. April 2022 keine Urnenabstimmung verlangt worden ist, hat der

Teilzonenplan Dorfdreieck mit Planungsbericht 
und der Sondernutzungsplan Dorfdreieck  
(Erlass Gemeinderat am 7. Dezember 2021)

Rechtsgültigkeit erlangt. Das Bau- und Umweltdepartement des 
Kantons St. Gallen hat den Teilzonenplan am 13. Januar 2023  
genehmigt. 

Benken, im Februar 2022 Gemeinderat Benken

 Abbruch 
bestehende 
Gebäude

 Werkleitungen 
Dorfplatz
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GEMEINDERAT

Siegerprojekt des Projektwettbewerbs 
Schul und TurnraumErweiterung

Mitte Februar präsentierte 
die Politische Gemeinde 
Benken unter der Feder-

führung von Schulpräsidentin Ur-
sula Kalbermatten die 19 einge-
reichten Projekte aus dem Wettbe-
werbsprogramm für die künftige 
Schul- und Turnraum-Erweiterung 
in den Räumlichkeiten der Turn-
halle Räbli. 

Das Interesse an den eingereich-
ten Projekten war gross und die 
Diskussionen mit den Besuchern 
äusserst spannend. Der Gemeinde-
rat bedankt sich bei der Bürger-
schaft für die rege Teilnahme an 
der Ausstellung.

Der Gemeinderat freut sich, das 
Gewinnerprojekt «Zaunkönig» des 
Architekturbüros «studio birk ag», 
Luzern zu präsentieren. Die Wett-
bewerbsjury empfahl das Projekt 
«Zaunkönig» nach eingehender 
Diskussion und nach Abwägung 
aller Kriterien einstimmig zur Wei-
terbearbeitung an den Gemeinde-
rat. Der Entscheid des Gemeinde-
rates ist nun rechtskräftig.

Bericht der Fachpreisrichter:
Das Projekt «Zaunkönig» beinhal-
tet Kindergarten, Turnhalle und 
Schulraum-Erweiterung in einem 
schlanken Baukörper in Holzbau-
weise. Das Volumen des Baukör-
pers steht im Einklang mit den be-
stehenden Schulhäusern Oberdorf 
und Räbli sowie mit der Kirche 

und bindet sich in die topographi-
schen Begebenheiten ein. Die of-
fene Spiel- und Pausenfläche ver-
bindet sich mit dem bestehenden 
Pausenraum. Ein Spielweg entlang 
der Kindergartenräumlichkeiten 
führt zu einem bepflanzten Grün-
streifen mit eingebetteten Spielge-
räten. Eine Weitsprungbahn am 
östlichen Hang schliesst die grosse 
Spielwiese ab. Das Projekt schafft 
gute Wegverbindungen innerhalb 
des Schulareals und eine stärkere 
Anbindung an das angrenzende 
Quartier und die Kirche. 

Der gewählte Standort des Neu-
baus entlang der bestehenden 
Hangkante ermöglicht es, das Ge-
bäude auf zwei Niveaus ebenerdig 
zu erschliessen. Das obere Erdge-
schoss auf Niveau Pausenplatz ist 
der Erschliessung der Kindergär-
ten vorbehalten. Die Parkplätze 
werden von der Blattenstrasse her 
erschlossen. Durch diese Erschlie-
ssung kann auch die Turnhalle 
direkt und unabhängig vom rest-
lichen Gebäude betreten werden. 
Über eine gedeckte Vorzone be-
tritt man das Foyer mit Blick auf 
das untere Hallenniveau. Die Turn-
halle wird talseitig natürlich be-
lichtet und überzeugt durch eine 
gute Organisation und Anordnung 
der Räume, auch für die Vereins-
nutzung. Ein Lift verbindet alle 
Geschosse miteinander. 

Die Hauptschulräume sind pri-
mär nach Westen ausgerichtet. Ge-
gen Osten sind untergeordnete, 
kleinere Räume orientiert. Zweige-
schossige Garderobenräume brin-
gen zusätzlich Licht in die Tiefe 
des Grundrisses. In die nahezu 

quadratischen Haupträume sind 
Wasch- und Materialräume integ-
riert. Durch den Mittelkorridor im 
zweiten Obergeschoss kann das 
Gebäude nord- und südseitig über 
eine Aussentreppe begangen wer-
den. Über ein langes Oblichtband 
durch den Versatz der zwei Pult-
dächer wird der Korridor gross-
zügig belichtet. 

Weiteres Vorgehen:
Das Architekturbüro «studio birk 
AG», Luzern wird nun das Sieger-

projekt soweit ausschaffen, dass an 
der nächsten Bürgerversammlung 
im Frühling 2024 ein Projektie-
rungskredit zur Abstimmung vor-
gelegt werden kann. Bei Gutheis-
sung des Projektierungskredits wird 
das Bauprojekt ausgearbeitet. In 
der Folge wird die Bürgerschaft an 
der Bürgerversammlung über den 
Baukredit abstimmen. Bei erneu-
ter Gutheissung ist der Baubeginn 
nach Vollendung der jetzigen Um-
gestaltung im Dorfdreieck ange-
dacht.

GEMEINDEVERWALTUNG

Grundbuchstatistik
Grundbuchstatistik 2021 2022

Tagebuch-Einträge 250 227

Handänderungen

Kauf- und Tauschverträge 34 28

Handänderungssumme 28 349 496 31 489 265

Abtretungsverträge 9 8

Erbgänge / Erbteilungen 12 21 

Begründung von Stockwerkeigentum / Miteigentum 0 1

Übrige Handänderungen 5 2

Grundstückteilungen und Vereinigungen, Grenzänderungen 3 0

Pfandprotokoll

Neuerrichtete Schuldbriefe 
mit der Pfandsumme von

32
25 165 500

26
21 283 000

Erhöhung bestehender Schuldbriefe 
Zuwachs der Schuldsumme

24 
2 562 000

25 
5 062 500

Anzahl gelöschter Pfandtitel 25 11 

Anzahl Gläubigerwechsel 13 14 

Servitutenprotokoll

Neue Dienstbarkeiten 4 6 

Löschungen 3 7

Vormerkungen und Anmerkungen

Neuerrichtungen 23 29 

Löschungen 30 23

Schätzungen

Tagfahrten 14 15

landw. Liegenschaften 53 31

nichtlandw. Liegenschaften 105 111

nichtlandw. und landw. Gebäude 194 191

Bürgerversammlungen
der Katholischen Kirchgemeinde Benken, 19.30 Uhr und 
der Politischen Gemeinde Benken, 20.15 Uhr am  
Dienstag, 11. April 2023, in der Rietsporthalle Benken.

Westliche Seite Sichtseite ab Kantonsstrasse Richtung Halden

Gebäude-Einfügung in den Hang, separate Erschliessung über zwei Niveaus

Schul- und Turnraum- Erweiterung – 
Visualisierung.

Westliche Seite ab Kantonsstrasse Richtung Halden.
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GEMEINDE VERWALTUNG
Statistik 2022

1.1.2022 31.12.2022
Einwohner total 3010 3004
Schweizer/-innen 2630 2647
Ortsbürger/-innen 942 938
Wochenaufenthalter/-innen 14 12
Ausländer/-innen 380 357
Katholisch 1798 1762
Evangelisch 362 355
Andere / konfessionslos 850 887

Zivilstandsfälle
Geburten 30
Todesfälle 18
Eheschliessungen 9

Tierstatistik
Kühe  1447
Rinder  418
Stiere 53
Jungvieh  700
Pferde, Ponys, Esel 163
Schafe  1687
Ziegen 94
Alpakas 19
Schweine  5124
Hennen und Hähne 33201

Ordentliche Versammlung
Dienstag, 21. März 2023, 20.15 Uhr, im Gemeindesaal

Traktanden:
1.  Vorlage der Jahresrechnung 2022 mit Bericht und Anträgen der

Geschäftsprüfungskommission
2. Budget 2023
3.  Gutachten und Anträge des Verwaltungsrates betreffend

Hydrantennetzerweiterung Mönchhofstrasse-Unterwerk
4. Allgemeine Umfrage

Gutachten, Kostenvoranschlag und Plan liegen bis 20. März 2023  
auf der Gemeinderatskanzlei zur Einsichtnahme auf. (Die Jahresrech-
nung ist ab März 2023 auch auf www.wkbenken.ch online verfügbar.) 
Fehlende Stimmrechtsausweise können bis 16. März 2023 beim  
Aktuar Felix Bächtiger (aktuar@wkbenken.ch) bezogen werden.

Benken, 9. Januar 2023 Der Verwaltungsrat

PFARREI
Vers-Predigt am Fasnachts-Gottesdienst

Samstag, 18. Februar, 19 Uhr
Die gereimten Predigtgedanken in 
diesem Gottesdienst wollen uns 
erheitern und der Freude im Leben 
Raum geben. Die unterschiedli-
chen Sprüche erzählen schalkhaft 

vom Leben, wie es manchmal so 
spielt und wird auch einiges über-
zeichnen und hervorheben. Die 
Fröhlichkeit soll im Vordergrund 
sein und hoffentlich auch in den 
Alltag ausstrahlen.

SCHULE

«Häxtravagant» mir hälfät mit!

Die 5. Jahreszeit ist bereits 
voll im Gange. Dies bedeu-
tet, in Benken wurden bis 

Ende Januar rund 2200 Plaketten 
von Hand nach verschiedensten 
kreativen Malkünsten gemalt, ge-
glitzert und verziert. Ohne die frei-
willigen Helfer/innen würde dies 
nicht gehen. Die Primarschule 
Benken beteiligt sich schon seit 
vielen Jahren am Plaketten malen. 

Die 5. und 6. Klässler/innen sind 
mit ihren Lehrpersonen schon sehr 
fleissig und kreativ gewesen. Rund 
200 Plaketten malen die Schüler/
innen. Die Schule leistet somit ei-
nen wichtigen Beitrag am Erhalt 
der Traditionen der Bänggner Fas-
nacht. Herzlichen Dank an alle be-
teiligten Kinder und Lehrperso-
nen, die dies möglich machen!

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Benken

1. bis 31. Dezember 2022

BETREIBUNGSKREIS  
BENKEN-KALTBRUNN-SCHÄNIS

Verwaltungsbericht 2022

Gegenüber dem Vorjahr hat 
es eine leichte Abnahme 
von eingegangenen Begeh-

ren gegeben. Die vollzogenen Pfän-
dungen haben sich aufgrund des-
sen ebenfalls reduziert. Die Kon-
kursandrohungen haben dagegen 
zugenommen.

Der Betreibungskreis Benken-Kalt-
brunn-Schänis lieferte im Jahr 2022 
den Betrag von CHF 475 849.36 der 
Gemeinde Benken ab. 

Der Ertragsüberschuss betrug 
CHF 92 312.61.

Statistik 2022
Betreibungsbegehren 2828
Fortsetzungsbegehren 1880
Total 4708

Ausgestellte Zahlungsbefehle 
(inkl. Dritteigentümer, Ehepartner und Beistand)

2906

Rückweisungen von Begehren 325
Vollzogene Pfändungen 1273
Konkursandrohungen 87
Vollzogene Verwertungen 1153

Auskünfte aus dem Betreibungsregister 1889

Ausgestellte Verlustscheine für insgesamt CHF 3 598 422.35 
(ohne Verluste aus Liegenschaftsverwertungen)

1002

Ablieferungen an Gläubiger CHF 2 433 609.16

Abschluss Sakristanen-Kurs
Sie sind eine Art kirchliche «Hein-
zelmenschen», die fleissigen All-
rounder*innen der Pfarreien im 
Hinter- und Vordergrund! Sak ris-
tanen*innen sind irgendwie immer 
grad da, wo es sie braucht, nicht 
laut oder gut sichtbar, nein – meist 
leise, aber wichtig! Und wer meint, 
das könne doch sowieso «Jede*r» 
einfach so, der könnte sich gewaltig 
täuschen! Für diesen vielseitigen 
kirchlichen Dienst mit Diplom-

Kurs hat sich Marianne Scherrer 
vor einiger Zeit hier in Benken ent-
schieden und ist bereits voll «mitten 
drin». Kürzlich konnte Marianne 
diesen Sakristanen-Kurs mit Freude 
am praktischen «Tun» abschliessen 
und das verdiente Diplom entge-
gennehmen. Dazu gratulieren wir 
von der Pfarrei Benken nicht nur, 
wir sind auch sehr froh und dank-
bar für die sehr wertvolle Arbeit! 
Danke Marianne und «bis bald»!
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MUSIKSCHULE
«Wir gratulieren»

Im November startete das Res-
sort Jugend des St. Galler Blas-
musikverbandes einen Wettbe-

werbsaufruf. Es ging darum, einen 
Beitrag für einen digitalen Advents-
kalender auf dem SGBV-Jugend 
Instagram Kanal einzureichen. 
Die Bläserbandi Bänggä war mit 
ihrem Beitrag «Santa Claus is Co-
min’ to Town» inklusive Ritt auf 
dem Esel «am Start». Und prompt 
bekamen die Kinder in ihrer ersten 

Januar-Probe Besuch von der SGBV-
Kreisverantwortlichen Ressort Ju-
gend, Sandra Kenel. Dabei über-
brachte sie nicht nur Neujahrs-
glückwünsche, sondern zur gros-
sen Überraschung aller den ersten 
Preis. Sie überreichte einen Noten-
gutschein und ein schmackhaftes 
Rüebli für den Esel. Herzliche Gra-
tulation der Bläserbandi für diesen 
tollen Beitrag.

Die SGBV-Kreisverantwortliche Jugend, Sandra Kenel bei der Preisübergabe 
an die Bläserbandi Bänggä.

«Reini Närvesach»

Nach coronabedingtem Un-
terbruch wird wieder auf 
der Rösslibühne Theater 

gespielt und somit das 10-Jahre-
Jubiläum nun mit zweijähriger 
Ver spätung nachgeholt. Seit Ende 
August 2022 sind die Theaterspie-
lerinnen und Theaterspieler mit 
vollem Elan an den Probearbeiten. 
Unter der bewährten Regie von 
Lorenz Holenstein werden die ver-
schiedenen Begebenheiten des Lust-
spiels «Reini Närvesach» bis ins 
Detail einstudiert … wirklich eine 
«Reine Nervensache». Zum Inhalt 
sei nur soviel verraten:

Stefan ist Schriftsteller und hat 
Chancen, dass ein Verleger sein 
neues Buch an der Frankfurter 
Messe kaufen möchte. Die Tante 
seiner Frau Madelaine macht einen 
Europatrip und möchte endlich 
deren Mann kennenlernen. Da die 
Familie finanziell sehr am Limit 
läuft, geht Madelaine arbeiten. Trotz-
dem reicht das Geld nicht und der 
Pfändungsbeamte erscheint just in 
diesem Augenblick, als auch die 
Tante zu Besuch kommt und der 
Ehemann auf dem Weg nach 
Frankfurt ist. In der Not stellt sie 
den Freund der Familie, der ein 
wenig ein «einfacheres» Gemüt hat, 
als Ehemann vor. Ausgerechnet da 
kommen die Schwiegereltern noch 

zu Besuch. Wie wenn dies nicht 
schon genug Schwierigkeiten gäbe, 
kommt noch die Putzfrau und der 
Hauswart, welcher das Abflussrohr 
reinigen muss und und und … 

Man sieht, es ist nur eine «Reine 
Nervensache» – Mit diesem Thea-
ter werden die Besucherinnen und 
Besucher aufs Beste unterhalten.

Die Aufführungsdaten sind:
–  Freitag, 24. Februar, 20.00 Uhr

(Türöffnung: 18.30 Uhr)
–  Samstag, 25. Februar, 20.00 Uhr

(Türöffnung: 18.30 Uhr)
–  Sonntag, 26. Februar, 13.30 Uhr

(Türöffnung: 12.00 Uhr)
–  Mittwoch, 1. März, 20.00 Uhr

(Türöffnung: 18.30 Uhr)
–  Freitag, 3. März, 20.00 Uhr

(Türöffnung: 18.30 Uhr)
–  Samstag, 4. März, 20.00 Uhr

(Türöffnung: 18.30 Uhr)
Es besteht die Möglichkeit, sich an 
allen Spieltagen schon eineinhalb 
Stunden vor Theaterbeginn aus der 
Rössli-Küche kulinarisch verwöh-
nen zu lassen.

Via Online-Ticket-Reservation 
(platzgenaue Buchung) können 
Plätze reserviert werden. Alle In-
formationen sind auf der Home-
page www.theater-benken.ch 
publiziert.

Das Altersheim Tschächli in Benken SG bietet 26 betagten  
Menschen ein familiäres Zuhause und nach Bedarf entsprechende 
Pflege und Betreuung an. 

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine: 

Dipl. Pflegefachperson HF/DNI/AKP 
oder FAGE (Pensum 60 – 100 %)

Wir bieten Ihnen ein Arbeitsfeld mit viel Eigenverantwortung, die 
Herausforderung Lernende zu begleiten sowie gute fachliche und 
persönliche Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten.  
Freiräume bei der Gestaltung Ihres Fachbereiches und die Möglich-
keit, die Entwicklung der Pflege- und Betreuungseinheit aktiv  
mitzugestalten, sind selbstverständlich.

Sie besitzen eine hohe Fach- und Sozialkompetenz und sind eine 
flexible und innovative Persönlichkeit mit grossem Verantwortungs-
bewusstsein, Durchsetzungs- und Durchhaltevermögen.  
Sie haben Freude an der anspruchsvollen und komplexen Arbeit im 
genannten Bereich und zeigen sich belastbar, teamfähig, engagiert 
und sind lösungsorientiert. Sie verstehen die Komplexität der elekt-
ronischen Pflegedokumen tation und haben Freude daran.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Wir freuen uns auf Ihren Anruf! 
Unser Heimleiter Roland Nietlispach gibt Ihnen gerne weitere Auskünfte. 

Ihre vollständigen schriftlichen Unterlagen senden Sie bitte an: 
Altersheim Tschächli, Heimleitung, Altersheimstrasse 20,  
8717 Benken SG, Tel. 055 293 26 70

Für Menschen, die durch hohes Alter oder Krankheit in ihren  
Möglichkeiten eingeschränkt sind, kann das Zubereiten einer Mahl-
zeit eine grosse Herausforderung darstellen. 

Das Altersheim Tschächli führt im Frühjahr 2023 einen Mahlzeiten-
dienst für Einwohner von Benken und den umliegenden Gemeinden 
ein. Mit diesem Mahlzeitendienst bieten wir eine gesunde und  
ausgewogene Ernährung an.

Gesucht: Freiwillige Fahrerinnen und Fahrer 
für die Auslieferung unserer Mahlzeiten!
Möchten Sie etwas Sinnvolles tun? Haben Sie etwas freie Zeit und  
ein eigenes Auto? Schätzen Sie den Kontakt zu Ihren Mitmenschen 
und möchten einen Beitrag an deren Lebensqualität leisten?  
Dann melden Sie sich bei uns als freiwillige/r Fahrerin/Fahrer!

Sie holen die Mahlzeiten im Altersheim Tschächli ab, fahren zu 
unseren Klienten und liefern die Mahlzeit. Arbeitsaufwand  
30 – 60 Minuten. Zur Deckung Ihrer Unkosten erhalten Sie eine 
Entschädigung von 70 Rappen pro Kilometer.

Melden Sie sich unter: 
Altersheim Tschächli, Heimleiter Roland Nietlispach,  
Tel. 055 293 26 70, altersheim.tschaechli@ortsgemeinde-benken.ch

ENERGIEKOMMISSION

Wärme komplett nutzen

Damit Ihre Räume weniger 
schnell auskühlen, muss 
die warme Luft ungehin-

dert in den Räumen zirkulieren 
können. Daher sollten die Heiz-

körper weder von Möbeln noch 
von Vorhängen verdeckt sein. 

Ausserdem empfiehlt es sich, die 
Roll- und Fensterläden nachts zu 
schliessen.



KALTBRUNN 7KALTBRUNN7 LinthSicht – Nr. 91 / Februar 2023

LEBEN ARBEITEN GESTALTEN

Liebe Mitbürgerinnen 
und Mitbürger

Rund 130 interessierte Bürgerin-
nen und Bürger nahmen an unse-
rer Informationsveranstaltung im 
Kupfentreff teil: Erfreulich zu erle-
ben, wie aktiv sich die Besucherin-
nen und Besucher im offenen Fo-
rum für die Details interessierten. 

Nach intensiver Arbeit konnten 
wir im Rahmen der Ortsplanungs-
revision die neue Zonenplanung 
und das neue Baureglement in einer 
ersten Fassung vorstellen. Mit dem 
Anlass starteten wir damit offiziell 
die öffentliche Mitwirkung für die 
Nutzungsplanung. 

Gerne möchte ich für alle, die 
nicht am Anlass teilnehmen konn-
ten, an dieser Stelle nochmals auf 
einige Kernpunkte eingehen. 

Mit dem neuen Planungs- und 
Baugesetz, das im 2017 in Kraft ge-
setzt wurde, haben alle Gemein-
den im Kanton St. Gallen den Auf-
trag erhalten, ihre Ortsplanung bis 
2027 zu überarbeiten. Dazu gehö-
ren u.a. der kommunale Richtplan, 
die Zonenplanung und das Bauge-
setz. Mit der neuen Ortplanung 
stellen wir für unsere Gemeinde 
die Weichen für die nächsten 15 bis 
20 Jahre. Deshalb ist es besonders 

bedeutend, dass wir uns dieser 
Ver antwortung bewusst sind. 

Das Thema «Ortsplanung» ist 
komplex und alles andere als all-
täglich. Um so wichtiger ist es, dass 
wir Sie, liebe Bürgerinnen und 
Bürger – mit auf diesen Weg neh-
men und Ihnen die Änderungen 
in der Zonenplanung und auch im 
Baureglement verständlich erklä-
ren können. Die Beweggründe für 
die Anpassungen sollen für Sie 
nachvollziehbar sein.

Gerne würde ich Ihnen sagen, 
dass es in Zukunft einfacher wird, 
leider ist die Realität aber eine an-
dere: Das Planungs- und Bauge-
setz im Kanton St. Gallen ist we-
sentlich umfangreicher als das alte 
Baugesetz. Es wird anspruchsvoller 
für Architektinnen und Architek-
ten, für Planerinnen und Planer 
und ebenso für Bauherrinnen und 
Bauherren: Die Gesetzgebung ist 
anspruchsvoll und Bauen ist heute 
komplex. 

Mit den beiden Instrumenten, 
dem Zonenplan und dem Baureg-
lement, können wir das Wachs-
tum und die Entwicklung der Ge-
meinde qualitativ steuern. Wir alle 
sind «die Gemeinde» und das Dorf 
gehört der gesamten Bevölkerung 
– wir können es gemeinsam gestal-

ten. Es geht um unseren Lebens- 
und Wohnraum. 

Wir wünschen uns einen Dia-
log, keinen Monolog. Wir möch-
ten, dass sie mitwirken und mit-
gestalten. Und ich wünsche mir 
besonders, dass wir diese Verant-
wortung für die nächsten Genera-
tionen gemeinsam tragen können. 
Dem Gemeinderat ist eine mass-
volle und gezielte Verdichtung 
wichtig. Weil wir in Kaltbrunn 
noch sehr viel Baulandreserven 
haben, verzichten wir auf eine Ein-
zonung neuer Siedlungsflächen. 

Mit dem Gebiet «Günterstall» 
und dem Projekt «Im Dorf» wer-
den zwei grosse Areale überbaut, 
überdies ist auch in den bestehen-
den Quartieren noch viel Entwick-
lungspotenzial vorhanden. Wir wol-
len die dörfliche Struktur unseres 
Dorfes und die Wohnqualität mit 
dem attraktiven ländlichen Lebens-
raum schützen. 

Die Bemühungen für ein mode-
rates Wachstum haben zum Ziel, 
der Bevölkerung eine möglichst 
hohe Lebensqualität zu gewähr-
leisten und diese auch über die 
nächsten Generationen zu sichern. 

Wir sind uns bewusst, dass die 
Interessen für die einen dort an 
Grenzen stossen, wo das Wohlbe-

finden von anderen möglicher-
weise tangiert wird. Oder viel-
leicht auch mit einem Augenzwin-
kern bemerkt: Bei eigenen Baupro-
jekten wünscht man sich allenfalls 
eine möglichst liberale und offene 
Gesetzgebung, dies ändert dann 
aber vielleicht, wenn auf dem 
Nachbargrundstück ein Bauvorha-
ben geplant ist. 

Nun nutzen Sie die Möglichkeit 
und wirken Sie mit: Die Unter-
lagen liegen in Papierform beim 
Eingangsbereich noch bis zum  
31. März im Gemeindehaus auf,
ebenfalls sind sie online abrufbar
(www.mitwirken-kaltbrunn.ch).

Ihre Gemeindepräsidentin 
Daniela Brunner

GEMEINDERAT

Steuerabschluss leicht über den Erwartungen
Die Steuereinnahmen 2022 der Politischen Gemeinde Kaltbrunn stiegen gegenüber dem 
Vorjahr um gut CHF 600 000. Sie liegen damit rund CHF 550 000 über dem Budget 2022.

Der Steuerabschluss der Ge-
meinde Kaltbrunn für 2022 
fällt besser aus als erwar-

tet. Sämtliche Steuerarten erreich-
ten höhere Erträge als budgetiert. 
Die grösste Budgetabweichung er-
gab sich bei den Handänderungs-
steuern mit einer Besserstellung 
von knapp CHF 166 000. Die Ein-
kommens- und Vermögenssteuern 
für das laufende Jahr stiegen um gut 

CHF 397 000 gegenüber dem Vor-
jahr. Die Nachzahlungen aus den 
Vorjahren sanken um CHF 135 000. 
Bei den Gewinn- und Kapitalsteu-
ern resultierte ein Mehrertrag von 
gut CHF 38 000. Insgesamt stieg 
die Steuerkraft je Einwohner von 
CHF 2 100.10 im Jahr 2021 auf 
CHF 2 146.35 im Jahr 2022. Der 
Rückstand bei den laufenden Ein-
kommens- und Vermögenssteuern 

stieg von 10.42% auf 11.27%, derje-
nige für sämtliche Steuerjahre von 
13.12% auf 14.71%. Damit liegen 
die Werte ungefähr auf dem Niveau 
von 2020.

Der Gemeinderat Kaltbrunn und 
die Verwaltung danken allen Steu-
erpflichtigen, die ihre Verpflichtun-
gen gegenüber dem Kanton und der 
Gemeinde termingerecht erfüllt 
haben.

Abschluss Gemeindesteuern und Anteile 2022

Steuerart Rechnung Budget Rechnung Budget-
2021 2022 2022 abweichung

Einkommens- und Vermögenssteuern laufendes Jahr 9 642 011 9 913 000 10 039 154 126 154

Einkommens- und Vermögenssteuern Vorjahre 727 840 472 000 592 356 120 356

Gewinn- und Kapitalsteuern 652 124 640 000 690 339 50 339

Grundstückgewinnsteuern 460 602 450 000 480 151 30 151

Grundsteuern 873 928 907 100 915 790 8 690

Handänderungssteuern 381 704 420 000 585 988 165 988

Quellensteuern aus Vorsorgeleistungen 25 781 25 000 30 957 5 957

Quellensteuern ausländischer Arbeitnehmer 200 579 200 000 245 072 45 072

Total 12 964 569 13 027 100 13 579 807 552 707

GEMEINDERAT

Jahresrechnung 
und Budget 

digital

Die wichtigsten Informatio-
nen zur Bürgerversamm-
lung vom 6. April werden 

neu in einer handlichen Kurzüber-
sicht als Beilage zum Stimmaus-
weis zusammengefasst.

Im Gegenzug wird auf einen Ver-
sand der ausführlichen Broschüre 
in alle Haushaltungen verzichtet. 
Die Veröffentlichung erfolgt primär 
digital unter www.kaltbrunn.ch. 
Wer die ausführlichen Informa-
tionen gerne in gedruckter Form 
lesen möchte, kann die Broschüre 
ab dem 17. März im Gemeinde-
haus beziehen oder bestellen (Be-
stelltalon 
LinthSicht 
März).

EINLADUNG  ZUR BÜRGERVERSAMMLUNG 
DER POLITISCHEN GEMEINDE
Donnerstag, 6. April 2023, 20.00 Uhr 
in der Mehrzweckhalle Kupfentreff

JAHRES RECHNUNG DER POLITISCHEN GEMEINDE FÜR DAS JAHR 2022

GUTACHTEN UND ANTRAG:
ERWEITERUNG SCHULHAUS SONNENBÜEL

JAHRESRECHNUNG 2022 UND BUDGET 2023 GEMEINDEUNTERNEHMEN ALTERS ZENTRUM SONNHALDE

BUDGET UND  STEUERPLAN FÜR DAS JAHR 2023
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Amtliche Bekanntmachungen
Seit 1. Juni 2019 werden die amtlichen Bekanntmachungen der Politi-
schen Gemeinde Kaltbrunn unter www.publikationen.sg.ch veröffent-
licht. Die Verbindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach 
der Veröffentlichung auf der kantonalen Publikationsplattform. 

Mitwirkungsverfahren Ortsplanungsrevision 
Mitwirkung vom 18. Januar bis 31. März 2023 
Beteiligung unter www.mitwirken-kaltbrunn.ch 

Mitwirkungsverfahren Reglement Sportanlage Stiggleten 
Mitwirkung vom 20. Februar bis 20. März 2023 
Beteiligung unter www.mitwirken-kaltbrunn.ch

Fakultatives Referendum Reglement Energieförderprogramm 
Referendumsfrist vom 20. Februar bis 31. März 2023  
Verfügbar unter www.kaltbrunn.ch

Einladung zur Bürgerversammlung 
Donnerstag, 6. April 2023, 20.00 Uhr 
Mehrzweckhalle Kupfentreff

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen Bauanzeigen 
können unter www.publikationen.sg.ch (Stichwort suche: Kalt-
brunn) abgerufen werden.

Fakultatives Referendum
Fakultatives Referendum nach Art. 23 Gemeindegesetz und 
Art. 13 Gemeindeordnung:

Gegenstand  Reglement Energieförderprogramm 
Erlassen durch den Gemeinderat am 23. Januar 2023

Referendumsfrist  20. Februar bis 31. März 2023

Vollzugsbeginn  Wird durch den Gemeinderat festgelegt

Auflage  Gemeindekanzlei Kaltbrunn, Dorfstrasse 5, 
8722 Kaltbrunn

Quorum  314 gültige Unterschriften

Ein allfälliges Referendumsbegehren ist vor Ablauf der Referendums-
frist gemäss den rechtlichen Vorgaben an den Gemeinderat Kaltbrunn, 
Dorfstrasse 5, 8722 Kaltbrunn, einzureichen.

GEMEINDERAT

Ausbau des Förderkatalogs für erneuerbare Energien
Als eine zentrale Massnahme aus dem Leitbild 2018 sollen die jährlichen Energie- 
förder beiträge erhöht werden. Das entsprechende Reglement untersteht vom 20. Februar 
bis 31. März 2023 dem fakultativen Referendum.

Das seit 2017 laufende För-
derprogramm wurde in 
Zusammenarbeit mit der 

Energieagentur St. Gallen und der 
Energiekommission Kaltbrunn wei-
terentwickelt. Die Eckpunkte des 
neuen Reglements lauten wie folgt:

Grundsätze
Damit ein Vorhaben gefördert wer-
den kann, muss es mindestens eine 
der folgenden Bedingungen erfül-
len:
a)  das Vorhaben führt zur Reduk-

tion des CO2-Ausstosses von Ge-
bäuden und Fahrzeugen;

b)  das Vorhaben führt zur Reduk-
tion des Wärme- oder Kältebe-
darfs von Gebäuden;

c)  das Vorhaben führt zur Produk-
tion CO2-neutraler Energie;

d)  das Vorhaben führt zu einer ef-
fizienteren Nutzung der Energie;

e)  Das Vorhaben dient in einer an-
deren Form der Umsetzung der
Energiestrategie der Gemeinde.

Fördermittel und Massnahmen
Die zur Verfügung stehenden Bei-
träge werden aufgestockt. Für das 
Jahr 2023 sind unter Vorbehalt der 
Rechtskraft des neuen Reglements 
CHF 75 000.00 budgetiert (Vergleich 
2022: CHF 25 000.00). Mit dem Kre-
dit werden Pauschalbeiträge an fol-
gende Vorhaben geleistet:

Für die einzelnen Vorhaben gelten 
spezifische Fördervoraussetzun-
gen. Beispielsweise sind Beitrags-
gesuche für bauliche Massnahmen 
zwingend vor der Umsetzung ein-
zureichen und die Vorhaben müs-
sen über die gesetzlichen oder be-
hördlich verfügten Vorschriften 
hinausgehen. Die ausführlichen Vor-
aussetzungen je Vorhaben sind in 
der Vollzugsverordnung zum Reg-
lement über die Energieförder-
massnahmen enthalten.

Beitragsgesuche
Die Beurteilung der Gesuche erfor-
dert technisches Spezialwissen. Die 
Beurteilung der Anträge erfolgt 
darum durch die Energieagentur 
St. Gallen.

Fakultatives Referendum
Das ausgearbeitete Energieregle-
ment untersteht vom 20. Februar 
bis 31. März 2023 dem fakultativen 
Referendum. Das Reglement liegt 
in dieser Zeit im Eingangsbereich 

Gemeindehaus, Dorfstrasse 5, öf-
fentlich auf oder kann unter www.
kaltbrunn.ch eingesehen werden. 
Für das Zustandekommen des Re-

ferendums sind 314 Unterschriften 
nötig.

Die Gemeinde wurde bei der Er-
arbeitung des Reglements durch 
die Energieagentur St. Gallen un-
terstützt.

Die LinthSicht hat den Leiter Ener-
gieförderung, Lorenz Neher, zu den 
neuen Fördermassnahmen befragt:

Fensterersatz CHF 1500.00
Fernwärme-Anschluss CHF 2500.00
Elektrische Wärme-
pumpen

CHF 1000.00

PV-Anlagen auf  
bestehenden Bauten

CHF 1000.00 

Elektroautos CHF 1000.00

Wie beurteilen Sie die Gemeinde 
Kaltbrunn bezüglich Nachhaltig-
keit?
Die Gemeinde Kaltbrunn hatte 
sich mit Energiekonzept und 
Energierichtplan schon länger 
wirksame Instrumente gegeben, 
um Energie nachhaltig zu nutzen. 
Im Jahr 2021 begab sich der Ge-
meinderat zusammen mit der 
Energiekommission (Zusammen-
setzung aus Gemeinderat, Wasser-
korporation, EVK AG und Ver-
waltung) aktiv auf den Weg für 
eine höhere Unterstützung erneu-
erbarer Energien. Ein wesentlicher 
Punkt daraus war die Neuausrich-
tung des kommunalen Förder-
programms.

Worauf lag der Fokus bei der Über-
arbeitung des Kaltbrunner Förder-
programms?
Der Fokus lag klar auf besserer 
Gebäudehülleneffizienz, erneuer-
barem Heizen und Solarstrom-
produktion. 

Was waren die Herausforderungen?
Unterschiedliche Ansichten gab 
es in der Förderung der Elektro-
mobilität: Ladeinfrastruktur oder 
E-Auto? Damit auch den Wohn-
mieterinnen und -mietern eine
Förderung angeboten werden
kann, schwang das Pendel für die
Förderung der E-Autos aus.

Was sind die wichtigsten Neuerun-
gen gegenüber dem bisherigen För-
derkata log?
Die wichtigsten Neuerungen sind 
die Wärmepumpen- und PV- 
An lagenförderung. Diese beiden 
Fördermassnahmen machen in 
vielen Gemeinden bis zu 80 % aller 
Gesuche aus.

Wie können Fördergesuche einge-
reicht werden?
Sobald das Energieförderregle-
ment rechtskräftig ist, können  
die Gesuche unter www.efoerder-
portal.sg.ch eingereicht werden. 
Bei Haus installationen über-
nimmt dies in der Regel das In-
stallationsunternehmen.

Lorenz Neher, Leiter Energieförde-
rung der Energieagentur St. Gallen
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GEMEINDERAT

Mitwirkung zum neuen Benützungsreglement 
Sportplatz Stiggleten

Die Kommission Sportplatz 
Stiggleten hat zusammen 
mit dem Gemeinderat ein 

neues Benützungsreglement für 
den Sportplatz erarbeitet. Ziel ist 
eine übersichtliche Zusammenfas-
sung der Eigentumsverhältnisse, 
Zuständigkeiten, Verfahren und 
Verhaltensregeln auf dem Sport-
platz. Das Reglement wird vor dem 
Erlass einem öffentlichen Mitwir-
kungsverfahren unterstellt. Die 
wichtigsten Eckpunkte lauten wie 
folgt:

Abgrenzung
Der Sportplatz Stiggleten wird un-
terteilt in «Sportanlagen» und 
«Tennisanlagen». Zu den Sportan-
lagen zählen die Leichtathletikan-
lage, der Beachvolleyballplatz, der 
Street Workout Park inkl. Slack-
line, das Rasenfeld sowie die Gar-
deroben, Geräteräume und Toilet-
ten. Zu den Tennisanlagen zählen 
die Tennisplätze und das Klublokal 
inkl. Geräteraum. Zur Veranschau-
lichung wird nach dem Erlass des 
Reglements ein Übersichtsplan er-
stellt, welcher auf dem Sportplatz-
areal angebracht wird.

Zuständigkeiten
Die Sportanlagen werden durch 
die Gemeinde bewirtschaftet und 
unterhalten. Für die Bewirtschaf-
tung und den Unterhalt der Tennis-
anlagen ist der Tennisclub Gaster 
verantwortlich.

Benützungszeiten
Die Sportanlagen dürfen von Mon-
tag bis Samstag von 7.00 bis 22.00 
Uhr und an Sonntagen und Feier-
tagen von 9.00 bis 20.00 Uhr ge-
nutzt werden. Die Tennisanlagen 
dürfen von Montag bis Sonntag 
von 7.00 bis 22.00 Uhr genutzt 
werden. Die Ruhezeiten sind ein-
zuhalten.

Kommission Sportplatz 
Stiggleten
Bei der Verwaltung des Sportplat-
zes kommt der Kommission Sport-
platz Stiggleten eine wichtige Rolle 
zu. Die Kommission besteht aus 
Vertreterinnen und Vertretern des 
Turnvereins Kaltbrunn, des Tennis-
clubs Gaster, des FC Uznach sowie 
der Gemeinde, der Schule und des 
Gemeinderats. Die Anliegen der 
Anwohnerinnen und Anwohner 
vertritt Thomas Zahner, Benkner-
strasse 29 (t.zahner@bluewin.ch). 
Die Kommission bildet alle wich-
tigen Anspruchsgruppen ab, nimmt 
Gesuche für Erneuerungen und 
Anschaffungen entgegen und be-
rät den Gemeinderat in allen Be-
langen rund um den Sportplatz.

Verhaltensregeln
Mit dem neuen Reglement werden 
wichtige Verhaltensregeln für ein 
friedliches Miteinander auf dem 
Sportplatz formell festgehalten 
(Haustiere, übermässiger Lärm und 
Musik, Alkoholkonsum ausserhalb 

von bewilligten Anlässen). Damit 
sich die Regeln nötigenfalls auch 
rechtlich durchsetzen lassen, verfü-
gen die Kommissions- und Behör-
denmitglieder sowie die zuständi-
gen Mitarbeitenden der Gemeinde 
über die Befugnis, Personen vom 
Areal wegzuweisen.

Gebühren
Der Gemeinderat hat entschieden, 
vorerst auf den Erlass eines Gebüh-
rentarifs für Dauernutzungen oder 
Anlässe auf den Sportanlagen zu 
verzichten. Die Nutzung erfolgt 
weiterhin kostenlos. 

Parkierung
In einem separaten Prozess werden 
das Parkierungsreglement und der 
dazugehörige Gebührentarif über-
arbeitet. Die Grenze für das kosten-
lose Parkieren auf dem Sportplatz 
Stiggleten wird von fünf auf zwei 
Stunden reduziert. Die Parkierungs-
regeln werden damit auf allen be-
wirtschafteten Parkplätzen verein-
heitlicht. Für den FC Uznach, den 
Tennisclub Gaster sowie Anwoh-
nende sollen Dauerparkierbewilli-
gungen angeboten werden. 

Was ist neu?
Mit dem neuen Reglement wird 
das Benützungsreglement aus dem 

Jahr 2014 aufgehoben und inhalt-
lich ergänzt. Viele eingespielte Ab-
läufe seit der Eröffnung des Sport-
platzes werden verschriftlicht und 
bisher ungenaue Zuständigkeiten 
werden klar abgegrenzt (z.B. Gel-
tungsbereich Sportanlagen, Tennis-
anlagen, neue Standorttafel). Die 
wichtigste Änderung für die Nut-
zerinnen und Nutzer sind die aus-
gedehnten Benützungszeiten an 
Werktagen (bisher bis 20.00 Uhr) 
sowie die konsequentere rechtliche 
Durchsetzung der Verhaltensre-
geln.

Der Gemeinderat freut sich, dass 
mit dem neuen Reglement für alle 
Beteiligten klarere Verhältnisse ge-
schaffen werden können, damit der 
Sportplatz Stiggleten auch weiter-
hin ein Treffpunkt für viele schöne 
Stunden, Vereinsaktivitäten, An-
lässe und Freizeitsport bleibt. Alle 
Interessierten sind eingeladen, das 
neue Reglement im Rahmen eines 
Mitwirkungsverfahrens vom 20. Fe-
bruar bis 20. März 2023 unter 
www.mitwirken-kaltbrunn.ch zu 
prüfen und dem Gemeinderat und 
der Kommission Fragen, Hinweise 
und Anliegen zukommen zu lassen. 
Vielen Dank für die wertvolle Mit-
arbeit!

GEMEINDERAT

Vakanz in der Bauverwaltung

Beatrice Benz hat ihre Stelle 
als Leiterin der Bauverwal-
tung per Ende Februar ge-

kündigt. Trotz sofortiger Aus-
schreibung im vergangenen No-
vember konnte bis heute keine 
Nachfolge gefunden werden.

Die Vakanz ist eine direkte Folge 
des generellen Fachkräftemangels. 
Dieser hat mittlerweile auch die 
öffentliche Verwaltung und insbe-
sondere die Bauverwaltungen so-
wie Planungsbüros erreicht. Die 
vielen ausgeschriebenen Stellen 
bestätigen, wie gesucht Fachkräfte 
in diesem Sektor sind. Damit die 
Verfahren weiterhin schnell und 
kompetent bearbeitet werden kön-
nen, werden die Baugesuchsprüfun-
gen ausgelagert. Als Partner konnte 
die Gemeinde Kaltbrunn die ewp 

AG Altendorf gewinnen. Die Unter-
nehmung verfügt über das nötige 
Fachwissen und die Ressourcen 
für diese Aufgabe und unterstützt 
bereits weitere Gemeinden in der 
Region bei der Bearbeitung der 
Baugesuchsverfahren. Erste An-
sprechperson und Koordinations-
stelle für die Bevölkerung bleiben 
weiterhin die Mitarbeiterinnen der 
Bauverwaltung. 

Die Suche nach einer geeigneten 
Fachperson geht weiter. Aufgrund 
der angespannten Situation auf dem 
Stellenmarkt muss aber davon aus-
gegangen werden, dass sich die Aus-
lagerung notgedrungen zu einem 
mittel- bis langfristigen Zustand ent-
wickelt. Vielen Dank für das Ver-
ständnis, sollte es in der Übergangs-
phase zu Friktionen kommen.

Einladung zur Bürgerversammlung
Donnerstag, 6. April 2023, 20.00 Uhr, 
in der Mehrzweckhalle Kupfentreff

Traktanden:

1. Jahresrechnung der Politischen Gemeinde für das Jahr 2022

2. Gutachten und Antrag: Erweiterung Schulhaus Sonnenbüel

3. Budget und Steuerplan für das Jahr 2023

4.  Jahresrechnung 2022 des Gemeindeunternehmens
Alterszentrum Sonnhalde

5.  Budget 2023 des Gemeindeunternehmens
Alterszentrum Sonnhalde

6. Allgemeine Umfrage

Zur Versammlung werden nur Stimmberechtigte zugelassen, welche 
ihren Stimmausweis vorzeigen. Fehlende Stimmausweise können 
bis zum 6. April 2023, 16.30 Uhr, bei der Gemeindekanzlei bezogen 
werden.

Die Broschüre zur Jahresrechnung 2022 und Budget 2023 ist ab dem 
17. März 2023 unter www.kaltbrunn.ch verfügbar. Gedruckte Exem-
plare können über einen Talon in der LinthSicht März bestellt werden.



KALTBRUNN10 LinthSicht – Nr. 91 / Februar 2023

GEMEINDERAT
Baubewilligungen
1. bis 31. Dezember 2022

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderungen im Grundbuchkreis Kaltbrunn

1. bis 31. Dezember 2022

VERWALTUNG

Zahlen, Fakten und Statistiken 2022
Betreibungskreis Benken-Kaltbrunn-Schänis
Gegenüber dem Vorjahr hat es 
eine leichte Abnahme von einge-
gangenen Begehren gegeben. Die 
vollzogenen Pfändungen haben 
sich aufgrund dessen ebenfalls re-

duziert. Die Konkursandrohungen 
haben dagegen zugenommen. 
Detailinformationen dazu entneh-
men Sie dem Beitrag «Verwaltungsbe-
richt 2022» auf der Benken-Seite 5.

Baubewilligungen 
2020 2021 2022

Ein- und Zweifamilienhäuser 5 5 1
Mehrfamilien-/Reiheneinfamilienhäuser 2 1 0
Gewerbliche, industrielle und landwirtschaftliche Bauten 2 4 2
Umbauten/Zweckänderungen 17 24 25
An-/Neben-/Kleinbauten 11 19 11
Reklameeinrichtungen 3 2 0
Geländeveränderungen 2 3 4
Sonnenkollektoren/Photovoltaikanlagen 16 15 40
Sonstige Anlagen 18 11 12
Abbruchbewilligungen 3 3 2
Total 79 87 97

Einwohneramt
Per 31. Dezember 2022 zählte die 
Gemeinde 5031 Einwohner, was 
gegenüber dem Vorjahr einer Zu-
nahme von 33 Personen entspricht. 
Ende 2022 wohnten 950 Ausländer 
in unserer Gemeinde (Vorjahr 959), 

das sind 18,9 % der Gesamtbevöl-
kerung. 410 Anmeldungen (inkl. 
Geburten) standen 377 Abmeldun-
gen (inkl. Todesfällen) gegenüber. 
Zudem gab es 30 Todesfälle und  
43 Geburten.

Bevölkerungsentwicklung 
seit 1960

1960 1970 1980 1990 2000 2005 2010 2015 2016 2017 2018 2019 2020 2021 2022

Grundbuchamt
2020 2021 2022

Eingetragene Belege 391 348 365
Handänderungen 89 68 93
Handänderungssteuern in CHF 932 177.70 381 704.25 585 988.70
Grundbuchgebühren in CHF 365 622.15 285 713.45 340 911.60
Grundpfandrechte 95 78 80
Löschung Grundpfandrechte 45 57 46

Schätzungen 2020 2021 2022
Tagfahrten 20 18 17
landw. Liegenschaften 75 52 25
landw./nichtlandw. Gebäude 301 234 188
nichtlandw. Liegenschaften 144 153 120

 2020 2021 2022
Einwohnerzahl  4942 4998 5031
Schweizerinnen und Schweizer 3979 4039 4081
Ausländerinnen und Ausländer 963 959 950
Ortsbürgerinnen und Ortsbürger 919 930 938
Zuzüge  389 329 367
Wegzüge  348 309 347
Geburten  49 64 43
Todesfälle  35 28 30
Männer  2550 2570 2582
Frauen  2392 2428 2449
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Voranzeige Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung der Ortsgemeinde findet am Dienstag, 
11. April 2023, 20.00 Uhr, in der Mehrzweckhalle Kupfentreff statt.
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Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

Dröschi Kulturzentrum, Käsereistrasse
Türöffnung / Dröschi-Beiz geöffnet ab 19 Uhr  Eintritt frei (Kollekte) 
(vor Ort mit Möglichkeit zur Platzreservation) wwww.droeschi.ch

Flying Circus
Samstag, 25. März, 20 Uhr

Fühl dich jung! Ohne Pillen, 
Salben, Gurkenmaske, ohne 
Botox, Lifting oder OP! Eine 

Dosis Flying Circus und die Ener-
gie der Musik überträgt sich auf 
dich, fährt dir in die Beine, macht 

dich frisch, fit und du fühlst dich 
wie damals im Mai!

Flying Circus – die smarte und 
vielseitige Coverband auf der Bühne 
der Dröschi.

Let’s go! Let’s Flying Circus!

Newsletter

abonnieren!

www.droeschi.ch

Freitag, 12. Mai, 20 Uhr
No Limits
Musikalisches Abenteuer zwischen 
Klassik, Jazz, Avantgarde, Balkan, 
Tango, Volksmusik … mit Goran 
Kovacevic, Peter Lenzin, Raphael 
Brunner und Juan Carlos Diaz.

Freitag, 9. Juni, Vorabend
Schülerband der  
Schule Kaltbrunn

Unterstützt durch

VORSCHAU
auf weitere, bereits bekannte Konzerte

GEMEINDERAT

Sonnhaldenstrasse für Fuss
gänger/innen sicherer machen

Auf Antrag von Anwohnen-
den hat der Gemeinderat 
die Fussgängersicherheit an 

der Sonnhaldenstrasse zusammen 
mit einem Verkehrsplanungsbüro 
überprüft. Als Folge daraus soll im 
verkehrsreichsten unteren Teil der 

Sonnhaldenstrasse im Abschnitt 
Zufahrt Alterszentrum bis zum 
Parkplatz Sonnhalde ein Trottoir 
gebaut werden. Im Budget 2023 ist 
für das Vorhaben ein Investitions-
kredit von CHF 100 000.00 vorge-
sehen.

An der Bürgerver-
sammlung vom  
6. April 2023 stimmt
die Bürgerschaft 
unter anderem über 
die Erstellung eines 
Trottoirs an der süd-
lichen Sonnhalden - 
strasse ab.

MARKTKOMMISSION

Unterstützung in der Organisation

Die Marktkommission Kalt-
brunn ist für die Organisa-
tion des Früh-

lings- und des Jahr-
marktes zuständig. Neu 
unterstützt Beat Laib, 
Brändliguet, die Kom-
mission im neu ge-

schaffenen Ressort «Vergnügungs-
betriebe/Chilbi». Er arbeitet als 
Polizist und ist Mitorganisator der 
Chilbi Rüti ZH. Zusammen mit 
Beat Laib möchte die Kommission 
das Chilbi-Angebot am Jahrmarkt 
attraktiver und abwechslungsrei-
cher gestalten.

GEMEINDERAT

Neue Kontaktstelle für 
landwirtschaftliche Anliegen

Die Landwirtschaftsgesetz-
gebung unterliegt einem 
schnellen und stetigen 

Wandel. Die Kontrolle der einzu-
haltenden gesetzlichen Grundlagen 
wird immer anspruchsvoller. Der 
Gemeinderat hat darum entschie-
den, die Dienstleistungen des Land-

wirtschaftsamts (z.B. Begleitung 
Strukturdatenerhebung, Ausnah-
mebewilligungen Schleppschlauch-
pflicht) an die falun GmbH aus 
Flawil auszulagern. Die neue Zustän-
digkeit gilt ab sofort. Die Kaltbrun-
ner Landwirtinnen und Landwirte 
wurden bereits direkt informiert.

KULTURKOMMISSION / «REISEBÜRO LINTH»

 «Italienische Ein wanderung»:  
Senden Sie Fotos für die Ausstellung!
Lange bildeten sie die grösste Migrationsgruppe der 
Schweiz: Eingewanderte Italienerinnen und Italiener. Auch 
im Linthgebiet. Das Migrationsmuseum «Reisebüro Linth» 
widmet ihnen ab Sommer 2023 eine Sonderausstellung.
«Wir riefen Arbeitskräfte,  
und es kamen Menschen»
Das Zitat des Schweizer Schrift-
stellers Max Frisch beschreibt bis 
heute sehr genau, welch schwie -
rige Situation viele der eingewan-
derten Italiener:innen nach dem 
Zweiten Weltkrieg in der Schweiz 
erlebten. Obschon sie massgeblich 
am wirtschaftlichen Aufschwung 
der Schweiz mitarbeiteten, blieb das 
Verhältnis zwischen Schwei zer:in-
nen und Italiener:innen über Jahr-
zehnte eher geprägt von einem 
«Nebeneinander», nicht selten ver-
bunden mit Abwehrhaltung.

Es entstanden eigene gesell-
schaftliche Welten, Anpassung und 
Veränderung gingen einher. Schritt 

für Schritt hielt «Italianità» Einzug. 
Bereicherung für die Schweiz.

Aufruf! Fotos von italienischer 
Einwanderung im Linthgebiet
Sind Sie selbst aus Italien einge-
wandert? Sind Sie Kind oder Gross-
kind eingewanderter Italiener:in-
nen? Verfügen Sie über Fotos aus 
dem italienischen Einwanderungs-
Alltag? Vom Arbeitsplatz, aus dem 
Familienleben, aus dem Vereinsle-
ben? Gerne würden wir diese in 
der Ausstellung zeigen, selbstver-
ständlich anonym. Die Kulturkom-
mission freut sich auf Ihre Meldung 
via buero@reisebuero-linth.ch oder 
079 756 41 78.

Auch die «Muratori», italienische Bauarbeiter, arbeiteten massgeblich am 
wirtschaftlichen Aufschwung der Schweiz mit. Bildquelle: «Grazie a voi», Limmat-Verlag
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Korporationsversammlung
Mittwoch, 29. März, 20 Uhr, Pfarreisaal, Kupfentreff, Kaltbrunn

Traktandenliste
1. Jahresrechnung 2022
2.  Bericht und Antrag betr. Leitungsneubau Steigriemen / Gublen-Port
3.  Budget 2023
4. Umfrage

Fehlende Stimmausweise und gedruckte Jahresrechnungen kön-
nen bis Dienstag, 28. März 2023 beim Aktuar Thomas Grünenfelder, 
Schönaustrasse 29, Kaltbrunn, bezogen werden.

Kaltbrunn, 20. Januar 2023  Der Verwaltungsrat

SCHULE

Einweihung Spielplatz Lohren

Die Kindergartenkinder des 
Kindergartens Lohren durf-
ten ihren erneuerten Spiel-

platz einweihen. Die Freude der 
Kinder ist gross über die gelungene 

neue Anlage. Ein besonderer Dank 
geht an den Gemeinderat, die Pla-
nungsgruppe sowie den Garten-
bauer, welcher die Pläne kindge-
recht umgesetzt hat.

Die Freude der Kinder ist gross.

Medienwünsche
Haben Sie einen Medienwunsch? 
Die Medienwunschformulare fin-
den Sie bei uns in der Bibliothek 
oder auf unserer Homepage (www.
bibliothek-kaltbrunn.ch/anschaf-
fungswunsch). Füllen Sie das Me-
dienwunschformular aus und brin-

gen Sie es in die Bibliothek oder 
senden Sie es per E-Mail (kontakt@
bibliothek-kaltbrunn.ch) an unsere 
Bibliothek. Je nach Eignung schaf-
ften wir Ihren Wunsch gerne an. 
Wir freuen uns auf viele span-
nende Medienvorschläge.

Öffnungszeiten während der Fasnacht
Am Samstag, 18. Februar 2023 und am Fasnachtsmontag, 20. Februar 2023 
sind wir zu den gewohnten Öffnungszeiten für Sie da.

Buchtipp: Die Warwick-Saga von Jeffrey Archer
Schicksal und Gerechtigkeit 
(Band 1)
London 1979 – William Warwick, Sohn 
des einflussreichen Anwalts Sir Ju-
lian, hat seit Kindheitstagen einen 
Traum: Er möchte sich den Weg vom 
Streifenpolizisten zum Commissioner 
erkämpfen. Im September 1982 tritt 
William Warwick seinen Dienst an. 
Aufgrund seiner Kenntnisse wird der 
Kunstliebhaber William zum Dezer-
nat für Kunstfälschung versetzt und 
gerät in den Bannkreis eines der 
grössten Gemäldefälscher seiner Zeit. 
Im Zuge der Recherchen lernt Wil-
liam die hübsche und schlag fertige 
Beth Rainsford kennen. Zwischen 
beiden entbrennt eine leidenschaftli-
che Romanze und William fühlt, dass 
Beth die Frau seines Lebens ist. Doch 
ein Geheimnis umgibt sie und wirft 
Schatten auf die junge Liebe. William 
sieht sich vor die schwerste Aufgabe 
seines Lebens gestellt …

Klang der Hoffnung (Band 2)
Mittlerweile ist William zum Drogen-
dezernat versetzt worden und muss 
erleben, dass die Drogenkriminalität 
auf Londons Strassen von höchsten 
Kreisen aus Macht und Politik regiert 
wird. Gleichzeitig geniesst William 
seine junge Liebe zu Beth, während 
seine Schwester Grace als Anwältin 
Karriere macht. Doch bald schon zie-
hen düstere Schatten auf. Die Intri-
gen eines alten Feindes zwingen Wil-
liam dazu, um seine Karriere und 
Berufung zu kämpfen – und dann 
erhält er eine Nachricht, die sein und 
Beths Leben von Grund auf ändern 
wird … 

Blindes Vertrauen (Band 3)
William Warwick hat es weit ge-
bracht, seit er vor wenigen Jahren als 
einfacher Streifenbeamter seinen 
Dienst bei der Londoner Polizei an-
trat. Er ist stolzer Vater von Zwillin-
gen, und bei der Jagd auf Kunstfäl-
scher und Drogenbarone hat er sich 
als fähiger Ermittler erwiesen. Doch 
nun lauert Unrecht in den eigenen 
Reihen: Der junge Detektiv Jerry 
Summers wird der Bestechlichkeit 
verdächtigt. Williams Team ermittelt 
Undercover gegen die eigene Behör- 
de – eine gefährliche Aufgabe, die 
höchstes Fingerspitzengefühl erfor-
dert. Erst recht als sich eine von Wil-
liams Kolleginnen Hals über Kopf 
in Summers verliebt … 

Ewige Feinde (Band 4)
Nach dem Tod seines lang jährigen 
Feindes Miles Faulkner soll William 
Warwick bei der Londoner Polizei 
neue Aufgaben übernehmen. Vorher 
aber begibt er sich mit seiner gelieb-
ten Frau Beth auf grosse Urlaubsreise. 
Mit dem Schiff setzen die beiden nach 
New York über, wo sie einige der bes-
ten Museen der Welt besuchen wollen. 
Doch die Überfahrt wird jäh gestört, 
als der Vorsitzende der Schifffahrtsge-
sellschaft unter mysteriösen Umstän-
den ums Leben kommt. Und als wäre 
das nicht genug, stösst William auf 
Hinweise, dass Faulkner weiterhin 
seinen Geschäften nachgeht. War das 
vermeintliche Begräbnis des genialen 
Kunstfälschers etwa nur ein Täu-
schungsmanöver?

Mit Spannung erwarten wir den 5. Band (Über dem Gesetz) dieser Serie, 
welcher im August 2023 erscheinen wird.

Einladung zur

Versammlung der Kirchbürgerinnen 
und Kirchbürger
Donnerstag, 6. April 2023, 20 Uhr,  
in der Mehrzweckhalle Kupfentreff, Kaltbrunn

im Anschluss an die Bürgerversammlung der Politischen Gemeinde

Traktanden
1.  Jahresrechnung und Bericht der Geschäftsprüfungskommission

für das Jahr 2022
2. Budget und Steuerplan für das Jahr 2023
3. Allgemeine Umfrage

Zur Versammlung werden nur Stimmberechtigte zugelassen,  
welche ihren Stimmausweis vorzeigen. Fehlende Stimmausweise 
können bis zum 5. April 2023, 11.30 Uhr, beim Sekretariat,  
Dorfstrasse 21, bezogen werden.

Allfällige, aus der Mitte der Versammlung gestellte Anträge, sind 
schriftlich niederzulegen und dem Versammlungsleiter abzugeben.

Die Jahresrechnung wird auf der Homepage www.kath-kaltbrunn.ch 
rechtzeitig veröffentlicht. Eine gedruckte Jahresrechnung kann 
unter verwaltung@kaltbrunn.net bestellt werden.

Kaltbrunn, Februar 2023 Der Kirchenverwaltungsrat

kirchenverwaltung kaltbrunn
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GEMEINDERAT

Steuerabschluss 2022

Insbesondere dank höheren Ein-
nahmen aus Einkommens- und 
Vermögenssteuern, Grundstück-

gewinnsteuern und Handände-
rungssteuern fällt der Steuerab-
schluss 2022 um über eine halbe 
Million Franken besser aus als er-
wartet.

Die meisten Mitbürgerinnen und 
Mitbürger erfüllen die zweifels-
ohne nicht immer angenehme 
Pflicht des Steuerzahlens vorbild-
lich, wofür sich Steueramt und Ge-
meinderat herzlich bedanken.

Abschluss Gemeindesteuern 2022
Steuerart Rechnung Budget Rechnung Budgetab-

2021 2022 2022 weichung
Einkommens- und Vermögenssteuern 8 344 340 8 538 000 8 757 827 219 827
Quellensteuern natürlicher Personen 185 821 190 000 192 998 2 998
Quellensteuern aus Vorsorgeleistungen 20 279 13 000 24 360 11 360
Quellensteuern vereinfachte Abrechnung BGSA 2 477 3 000 538 – 2 462
Grundsteuern 724 460 732 000 747 515 15 515
Gewinn- und Kapitalsteuern 386 957 350 000 340 099 – 9 901
Grundstückgewinnsteuern 565 102 300 000 471 270 171 270
Handänderungssteuern 316 905 280 000 417 986 137 986
Feuerwehrersatzabgaben 371 722 380 000 366 913 – 13 087
Hundesteuern 34 200 34 800 36 720 1 920
Bezugsprovision Staatssteuern 119 610 115 500 117 250 1 750
Bezugsprovision Kirchensteuern 31 675 33 500 32 797 – 703
Total 11 103 548 10 969 800 11 506 273 536 473

Weitere Informationen
Einkommens- und Vermögenssteuern:
Laufende Jahressteuern 2022 8 458 000 8 473 598 15 598
Nachzahlungen 80 000 284 229 204 229

Politische Gemeinde Schänis 

Voranzeige Bürgerversammlung

Der Gemeinderat lädt die Stimmbürgerinnen und Stimmbürger 
freundlich zur ordentlichen Bürgerversammlung ein.  
Diese findet statt am 

Freitag, 14. April 2023, 20.00 Uhr, 
im Mehrzweckgebäude Hof

Mehr dazu lesen Sie in der März-Ausgabe der LinthSicht.

Schänis, 26. Januar 2023 Gemeinderat Schänis

GEMEINDERAT

Schule Schänis unter Interimsleitung
Der Gemeinderat Schänis hat aufgrund von Vakanzen im Rektorat und der Primarschulleitung die Schule 
unter interimistische Führung gestellt. 

Rektor ad interim
Hans Follador ist seit anfangs  
Februar 2023 Rektor ad interim 
der Schule Schänis. Er bringt lang-
jährige Schulleitungs- und Schul-
entwicklungserfahrung mit. Sein 
praktisches Führungswissen aus 
verschiedenen Schulstufen und Un-
terrichtssystemen ergänzte er ge-
zielt mit einem Master in Schulent-
wicklung. Beruflich hat er immer 
wieder grössere Herausforderun-
gen gemeistert und interimistische 
Einsätze geleistet. Sein Auftrag ist, 

die Schule übergeordnet operativ 
zu führen und nachhaltige Struk-
turen aufzubauen. Als Ansprech-
person für die Schulleitungen, die 
Lehrerinnen und Lehrer sowie die 
Partner der Schule ist Hans Folla-
dor mit einem Pensum von sechzig 
Prozent vor Ort. 

Primarschulleiterin 
ad interim
Dariusz Chybik war seit 1. August 
2022 Schulleiter unserer Primar-
schule. Er orientiert sich beruflich 

neu, da er seinen Schwerpunkt 
wieder auf Schulen im Bereich der 
Sekundarstufe legen möchte. Der 
Gemeinderat dankt ihm für seinen 
engagierten Einsatz. Die vakante 
Schulleiterstelle wird in den nächs-
ten Tagen ausgeschrieben. Interi-
mistisch wird die Primarschule 
von Yvonne Weder geleitet. Sie  
war während vielen Jahren Schul-
leiterin einer Primarschule im 
Rheintal und absolvierte in dieser 

Zeit den Lehrgang «CAS Schullei-
tung». Yvonne Weder kennt die 
Abläufe des St. Galler Bildungs-
wesens bestens. Als Ansprechper-
son für die Lehrerinnen und Leh-
rer, die Erziehungsberechtigten 
und die Schülerinnen und Schü-
lern arbeitet sie mit einem Pensum 
von achtzig Prozent.

Hans Follador,  
Rektor ad interim

Yvonne Weder,  
Schulleiterin ad interim
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GEMEINDERAT
Baubewilligungen 1. bis 31. Dezember 2022

ENERGIEVERSORGUNG SCHÄNIS AG

Systemrelevante Organisationen spannen zusammen

Das Thema «drohende Strom-
mangellage» ist in aller 
Munde. Auch die Gemein - 

de Schänis und alle Organisatio-
nen und Unternehmen, welche 
von einer solchen Lage betroffen 
wären, setzen sich schon seit ver-
gangenem Herbst mit diesem 
Thema auseinander. Eine neu ge-
bildete Arbeitsgruppe hat sich über 
alle eventuell tangierten Infrastruk-
turen ein Bild gemacht, Abläufe 
geprüft und justiert. Dieses risiko-
bewusste Vorgehen dient vor allem 
der Prävention – notabene auch für 
andere Situationen, welche die 
Einwohner und Einwohnerinnen 
von Schänis unmittelbar in Sachen 
Deckung der Grundbedürfnisse 
betreffen können.

Bevölkerung kann auf 
Unterstützung zählen
Die Zusammenarbeit in der Ar-
beitsgruppe «Strommangellage» 
er streckt sich vom Gemeinderat 
(Ressort Sicherheit), über die EVS 
AG, die Wasserkorporation und die 
Feuerwehr, bis zum Abwasserver-
band Glarnerland und zum Regio-
nalen Führungsstab Speer. Das neue 
Gefäss vernetzt alle verletzlichen 
Bereiche wie Frischwasser, Abwas-
ser, Strom, Wärme sowie Versor-
gung und Sicherheit allgemein 
und trifft Vorkehrungen für einen 
Ernstfall. In den vergangenen Wo-
chen und Monaten wurden Szena-
rien durchgespielt und wichtige 
Fragestellungen zu Notstromaggre-

gaten, netzunabhängigen Kommu-
nikationsmittel etc. diskutiert und 
gelöst. Die Gemeinde und die sys-
temrelevanten Organisationen ha-
ben Massnahmenpakete geschnürt 
und sind für eine eventuelle Strom-
mangellage, eine kurzzeitige Un-
terbrechung des Stroms, aber auch 
für ein «Blackout» gerüstet. Bei 
Letzterem bzw. in absoluten Akut-
fällen, wenn über einen längeren 
Zeitpunkt in den Privathaushalten 
Wasser, Strom, Licht und Wärme 
fehlen, wäre das Mehrzweckge-
bäude Hof in Schänis sowie das 
Schulhaus Maseltrangen als NOT-
FALLTREFFPUNKT die erste 
Anlaufstelle für die Bevölkerung. 
Das Areal und die dazugehörigen 
Infrastrukturen und Anlagen funk-
tionieren dann im Sinne eines In-
selbetriebs und das Fach- und Be-
treuungspersonal ist vor Ort, um 
die Menschen zu informieren.

Gerne erinnern wir Sie, dass die 
Notfallbroschüre, welche im 2022 
an alle Haushalte verteilt wurde, 

auf der Homepage der Gemeinde 
Schänis unter der Rubrik Gesell-
schaft/Sicherheit/Reg. Zivilschutz 
aufgeschaltet ist.

Weiterhin wichtig: 
Energie sparen!
Eine gute Vorbereitung auf einen 
möglichen Ernstfall ist die eine  
Sache, die Verhinderung eines sol-
chen, die andere. Obwohl sich ak-
tuell die Situation in Bezug auf die 
Energieversorgung etwas entspannt 
hat, empfehlen die Behörden, die 
Arbeitsgruppe Strommangellage 
und auch die Energieversorgung 
Schänis AG einen achtsamen Um-
gang mit dem Energieverbrauch. 
Dies entlastet – mit Blick auf die 
gestiegenen Strompreise – das ei-
gene Portemonnaie, ist ein Beitrag 
an die Verhinderung einer Strom-
mangellage und unterstützt den 
nachhaltigen Umgang mit den 
Ressourcen – insbesondere zum 
Wohle der nachfolgenden Genera-
tionen.

Mit Schild bezeichnet: Die Notfall-Anlaufstelle für die Bevölkerung  
beim Mehrzweckgebäude Hof in Schänis.

Voranzeige 

Die Kirchgemeindeversamm lung findet am  
Dienstag, 4. April 2023, 19.30 Uhr, in der Pfarrkirche Schänis statt. 
(Im Anschluss an die Versöhnungsfeier, die um 19 Uhr stattfindet.)

Kirchenverwaltungsrat Schänis-Maseltrangen

Katholische Kirchgemeinde
Schänis-Maseltrangen
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Katholische Kirchgemeinde
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Politische Gemeinde Schänis 

Wir haben in unserer bürgernahen Gemeindeverwaltung eine Stelle neu 
zu besetzen und suchen mit Stellenantritt nach Vereinbarung eine/n 
motivierte/n

Sachbearbeiter/in Finanzverwaltung (50 – 70%)

Hauptaufgaben
–  Kreditoren- und Debitorenbuchhaltung
–  Steuerung und Überwachung des Zahlungsverkehrs
–  verschiedene weitere Aufgaben in der Finanz- und Lohnbuchhaltung
–  Unterstützung der Amtsleiterin bei der Ausarbeitung des Budgets

und der Jahresrechnung
–  optional: Lehrlingsverantwortliche/r der Gemeindeverwaltung Schänis

Anforderungsprofil
–  kaufmännische Verwaltungslehre oder Berufserfahrung im Finanz- und

Rechnungswesen einer öffentlichen Verwaltung
–  Weiterbildung im Finanz- und Rechnungswesen
–  exakte und absolut zuverlässige Arbeitsweise
–  angenehme Umgangsformen
–  Flexibilität und Teamgeist, Diskretion

Wenn Sie das Anforderungsprofil erfüllen, freuen wir uns auf Ihre schriftliche 
Bewerbung, welche Sie bis 28. Februar 2023 an den Gemeinderat Schänis, 
Gemeindehaus, Oberdorf 16, 8718 Schänis, richten wollen. Für Bewerbungen 
per E-Mail verwenden Sie bitte die Adresse kanzleisekretariat@schaenis.ch.

Regula Gubser, Leiterin Finanzverwaltung, erteilt Ihnen gerne weitere Aus-
künfte (Telefon 055 619 61 71).

Schänis, 2. Februar 2023 Gemeinderat Schänis
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Ersatzwahl Mitglied Gemeinderat
Am 12. März 2023 wählen die Stimmbürgerinnnen und Stimmbürger der Politischen Gemeinde Schänis ein Mitglied 
des Gemeinderates für den Rest der Amtsdauer 2021/2024. Es gingen dafür zwei Wahlvorschläge ein.  
Gerne nutzen die Kandidatin und der Kandidat die Möglichkeit, sich den Wählerinnen und Wählern vorzustellen.

Simon Schoch
– 36-jährig
–  Verheiratet mit Nicole (32 Jahre),

Finn (3 Jahre), Nora (6 Monate)
–  Aufgewachsen und wohnhaft

in Schänis
–  Ausbildung zum Polygrafen,

Weiterbildung zum Typografischen
Gestalter, Berufserfahrung in
Werbeagenturen, Selbstständig
seit 2011, Mitinhaber und
Geschäftsführer der Agentur Fritz
in Rapperswil, Mitglied der GPK
Schänis seit 2020

–  Hobbys und Interessen: Senioren-
fussball, Rennvelo, Fasnacht,
Kultur

Schänis ist meine Heimat. Ich durfte 
hier eine unvergessliche Kindheit  
erleben. Als Jugendlicher genoss ich 
das Vereinsleben (JBS, Guggenmusik, 
FCW) in vollen Zügen und habe 
Freunde fürs Leben gefunden. Heute 
bin ich Familien vater und nehme im-
mer noch aktiv und mit viel Freude 
am Dorfleben teil. Dass ich mich mit 
der Gemeinde und dem Gewerbe 
identifiziere, habe ich als Mitinitiant 

des Schänner Frankä jüngst unter-
strichen. 

Durch meine loyale Art und Er-
fahrung in der Kommunikation, sehe 
ich mich als Scharnier zwischen den 
Generationen. Meine Kreativität 
durfte ich in der Kultur, unter ande-
rem beim Gestalten des Ortsmuse-
ums, unter Beweis stellen. Zudem 
war ich viele Jahre im Bereich Jugend 
und Sport als Leiter, Juniorentrainer 
oder im Vorstand tätig. Als GPK-Mit-
glied der Politischen Gemeinde darf 
ich zudem eine spannende Rolle 
übernehmen und kann dadurch auch 
politische Erfahrung mitbringen.

Schänis und seine Aussendörfer 
liegen mir am Herzen. Eine funktio-
nierende, vereinte und gesunde Ge-
meinde ist mir wichtig. Jede und  
jeder soll mitgestalten dürfen und 
sich integrieren können. Nur als Kol-
lektiv halten wir die Gemeinde fit für 
die Zukunft und machen sie attrak-
tiv – für Bevölkerung und Gewerbe. 
Wir sind eine tolle Gemeinde und 
diese möchte ich – zusammen mit 
euch – gerne als Gemeinderat weiter-
entwickeln.

Alexandra Jud-Bruggmann
–  50-jährig
–  Verheiratet mit Elmar Jud,

zwei Söhne im Teenager-Alter
–  Aufgewachsen in Niederuzwil
–  Wohnhaft in Maseltrangen
–  Lehre als Kauffrau EFZ, Sach-

bearbeiterin bei Scheitlin-Papier
Kronbühl, Verkaufsassistentin bei
Petroplast AG Andwil und Product
Managerin bei Vinora AG Jona

–  Seit 2015 Geschäftsführerin und
Schulbusfahrerin in der eigenen
Firma JukiTrans GmbH

–  Hobbys: Meine Familie, unsere
Tiere, Backen, Natur.
Als ehemalige Handballerin
interessiere ich mich für diverse
Sportarten.

Mir ist es wichtig, einen familien-
freundlichen Lebensraum für die  
jetzige Generation und nachfolgende 
Genera tionen mitzugestalten, mit 
unserer Natur sorgsam umzugehen, 
die Schönheit unserer Region zu erhal-
ten und Schänis in eine nachhaltig 
stabile Zukunft zu führen. Freund-
lichkeit und ein respektvoller Umgang 

miteinander sind Werte, die ich lebe 
und die ich auch an meine Kinder 
weitergebe.

In meiner Vorstandstätigkeit bei 
der Frauengemeinschaft Maseltran-
gen, als Präsidentin des Ferienpass 
Gaster, als ehemaliges GPK-Mitglied 
der Ortsgemeinde Maseltrangen und 
in meiner Arbeit als Kirchenverwal-
tungsrätin in der Kirchgemeinde 
Schänis-Maseltrangen (Ressort So-
ziales, Kultur, Bildung) durfte ich 
bereits vielfältige Erfahrungen sam-
meln und Verantwortung überneh-
men.

Mit meinen Ideen möchte ich mich 
nun noch stärker in die Entwicklung 
unserer Gemeinde einbringen und 
insbesondere den Aussendörfern eine 
Stimme geben. Für die Aufgabe als 
Gemeinderätin bringe ich mit: Ein 
offenes Ohr für die Anliegen meiner 
Mitmenschen, Organisationstalent 
und Sinn fürs Teamwork, einen kri-
tischen Blick sowie meine hilfsbereite 
und tatkräftige Art. Ich bin über-
zeugt: Nur wer sich einsetzt, kann 
auch etwas verändern!

Ortsgemeinde Maseltrangen

Bürgerversammlung
Samstag, 4. März 2023, 20.00 Uhr, 
in der Kirche Maseltrangen

Traktanden: 
1.  Begrüssung und Bericht der Präsidentin
2.  Wahl der Stimmenzähler/innen
3.  Jahresrechnung 2022

3.1 Jahresrechnung
3.2 Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

4.  Budget 2023
5.  Allgemeine Umfrage

Alle Ortsbürgerinnen und Ortsbürger sind herzlich zur Bürger-
versammlung eingeladen. Stimmberechtigt sind alle Bürgerinnen und 
Bürger, die das 18. Altersjahr erreicht haben und nicht nach Gesetz  
vom Stimmrecht ausgeschlossen sind.
Nach der Bürgerversammlung wird ein Imbiss im Restaurant Sonne  
in Rufi offeriert. 

Ortsgemeinde Dorf

Bürgerversammlung
Samstag, 25. März 2023, 20.00 Uhr, 
im Pfarreisaal MZG, Schänis

Traktanden: 
1. Wahl der Stimmenzähler
2. Jahresrechnung 2022, Bericht und Antrag der GPK
3. Budget 2023, Bericht und Antrag der GPK
4. Allgemeine Umfrage

Der Ortsverwaltungsrat lädt alle Stimmberechtigten der  
Orts gemeinde Dorf herzlich zur Teilnahme an der ordentlichen 
Bürgerversammlung ein.

Die Versammlungsunterlagen werden rechtzeitig zugestellt.  
Fehlende Stimmausweise können bei der Ratsschreiberin, Heidi Dürst, 
Hüeblistrasse 6, 8722 Kaltbrunn, bezogen werden.

Schänis, 9. Januar 2023 Ortsverwaltungsrat Dorf
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Voranzeige Bürgerversammlung
Die Bürgerversammlung der Wasserkorporation Schänis findet am 
14. April 2023 im Anschluss an die Bürgerversammlung der politischen
Gemeinde (ca. 21.15 Uhr) statt.

Ortsgemeinde 
8723 Rufi

Ortsbürgerversammlung 
Freitag, 24. März 2023, 20.00 Uhr, 
im Rest. Sonne Rufi

Geschäfte:

1. Begrüssung und Bericht des Präsidenten

2. Wahl der Stimmenzähler

3.  a) Vorlage der Jahresrechnung 2022
b) Voranschlag 2023
c) Bericht und Antrag der Geschäftsprüfungskommission

4. Allgemeine Umfrage

Fehlende Stimmausweise können bei der Aktuarin (055 293 21 04) 
bezogen werden.

Rufi, im Februar 2023 Der Ortsverwaltungsrat

GEWERBEVEREIN

Gewerbeverein Schänis kürte 
Wettbewerbsgewinnerinnen

Sie wird zur schönen Tradition, 
die Weihnachtsaktion des  
Gewerbevereins Schänis. Im  

Dezember 2022 wurden nun erst-
mals – anstelle der Weihnachts-
guetzli – Schoggibatzen an die 
Kundschaft verteilt. Und zwar nicht 
irgendwelche Taler, sondern Schän-
ner Frankä in Schokoladenform! 
Der feine Gruss des Gewerbever-
eins kam bei der Kundschaft gut 
an und animierte gleich, den ech-
ten Schänner Frankä zu erstehen 
oder zu verschenken. Die goldene 
Münze mit dem Gallusturm drauf 
besitzt den Wert von 25 Franken 
und kann analog eines Gutscheins 
in verschiedenen Geschäften in 
Schänis eingesetzt werden.

Fünf Damen im Glück
Zum Schoggibatzen dazu gab es 
auch dieses Mal einen Wettbe-
werbstalon, der in der Adventszeit 
in die bereitgestellten Boxen einge-
worfen werden durfte und so in 
die Verlosung kam. «Von den rund 
6000 ausgegebenen Talons kamen 
mehr als die Hälfte ausgefüllt wie-

der zurück», freut sich Rolf Raschle 
vom Denner Partner Schänis. Aus 
den vielen Teilnehmern und Teil-
nehmerinnen wurden nun Anfang 
Jahr die Glückspilze auserkoren. 
Dieses Mal hatten die Damen die 
Nase vorn! 100-Franken-Gutscheine 
durften strahlend entgegennehmen: 
Heidi Zahner aus Rufi, Esther Hö-
hener aus Schänis, Karin Kälin aus 
Schänis, Margrit Duft aus Schänis 
und Brigitta Bucher aus Niederur-
nen. Der Gewerbeverein Schänis 
gratuliert den Gewinnerinnen ganz 
herzlich. Alle an der Aktion betei-
ligten Detaillisten, Gewerbebetrie - 
be, Produzenten und Dienstleister 
danken den Kundinnen und Kun-
den für die Unterstützung und 
freuen sich über weitere Gelegen-
heiten, den Schänner Frankä bei der 
Bevölkerung bekannt zu machen.

Mit dem Kauf und der Nutzung 
der lokalen Währung unterstützen 
und fördern auch Sie das solidari-
sche Einkaufen im Dorf – getreu 
dem Motto: «De Schänner Frankä 
isch einä für alli!»

Der Gewerbeverein Schänis lancierte wieder eine Weihnachtsaktion mit  
Wettbewerb. Rolf Raschle strahlt mit den glücklichen Gewinnerinnen um die 
Wette.

Gegenstand der 
Arbeitsleistung

beauftragte Firma Auftragssumme
(netto inkl. MwSt.)

Baumeisterarbeiten Bauen Schnyder AG, Kaltbrunn CHF 18 045.60
Fenster (Holz) Von Euw Fenster AG, 

Rothenthurm
CHF 59 424.20

Spenglerarbeiten, Beda-
chung, Abdichtungen

Thoma Dach Spengler Fassade 
Solar AG, Amden

CHF 3 330.10

Fensterläden, Rollladen Schenker Storen AG, Eschenbach CHF 66 465.55

GEMEINDERAT

Arbeitsvergaben  
Aussensanierung Rathausplatz 3 

(alte Kaplanei) 

Für die umfassende Aussen-
sanierung des als Ludothek, 
Bibliothek und Leichenhalle 

genutzten Gebäudes genehmigte 
die Bürgerschaft an der Bürgerver-

sammlung vom 8. April 2022 einen 
Kredit von 497 000 Franken. Zu-
lasten dieses Kredites nahm der 
Gemeinderat bis anhin die nach-
stehenden Arbeitsvergaben vor:

GRUNDBUCHAMT GASTER
Handänderung im Grundbuchkreis Schänis

1. November bis 31. Dezember 2022
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SCHÄNNER FASNACHT

«I dä Höchi häts Wanzä,  
drum düämer dune tanzä»

Schon stecken wir mitten in 
der fünften Jahreszeit! Nach 
dem Böggenauftakt am gestri-

gen Schmutzigen Donnerstag geht’s 
weiter Schlag auf Schlag im bun-
ten Fasnachtsreigen und alle Lieb-
haber des närrischen Treibens kom-
men an diesem Wochenende so 
richtig auf ihre Kosten! Auf dem  
in alle Haushalte zugestellten Pro-
gramm findet man alle Anlässe 
und auf www.powerfasnacht.ch 
gibt’s den Gesamtüberblick auch 
online zum Nachschlagen.

Konfettiregen für alle 
Generationen
«Party on» heisst es in den kom-
menden Tagen für alle kleinen und 
grossen Maschgen! Morgen Sams-
tag steigt der wohl grösste Fasnachts-
event der Region auf dem Mehr-
zweckareal. Die Sackgass bildet 
zusammen mit dem Powerumzug 
das Herzstück der Schänner Fas-
nacht und lockt auch zahlreiche 
Gäste aus nah und fern in unser 
schönes Dorf. Aber auch andere 
Facetten der Fasnacht kommen in 
diesen Tagen nicht zu kurz. Nicht 
verpassen darf man das Schnitzel-
banksingen, das keck und treffend 
Schänner Lokalkolorit aufs Tapet 

bringt. Ebenso empfehlen die Or-
ganisatoren das Stelldichein auf 
dem Rathausplatz am Sonntag. In 
der Linthhütte gibt’s so manches 
Prosit auf die Fasnacht und auf den 
bunten Ausbruch aus dem grauen 
Alltag. Für Stimmung und für 
die Gelegenheit zu fasnächtlichem 
Tanz sorgt die Kapelle Steiner-
Kessler und auch die Schnitzel-
bankgruppen geben ihre Reime, 
Verse und Gesänge zum Besten.

Der Montag gehört dem Fas-
nachtsnachwuchs. Die Kinderfas-
nacht lädt ein, seiner Fantasie in 
Sachen Kostüme und Schminke 
freien Lauf zu lassen und sich in 
der bunten Parade am Kinderum-
zug von den Zaungästen beklat-
schen zu lassen.

Für Speis und Trank, Musik und 
Unterhaltung ist an allen Tagen in 
rauen Mengen gesorgt. Darum, 
strömt herbei ihr Böggen, ihr Nar-
ren, ihr bunten Hunde, schrägen 
Vögel … und kleinen und grossen 
Wanzen und nehmt Teil an den 
mit viel Herzblut organisierten An-
lässen. Denn, soviel ist klar, solange 
die Narrenfahne beim Gemeinde-
haus am Fahnenmast weht, so lange 
heisst’s: Es lebe die Schänner Fas-
nacht 2023!

Die Böggen freuen sich auf den Powerumzug am Fasnachtssamstag.

Zu vermieten per 1. März 2023

Parkplätze an der Oberbirgstrasse 
und auf dem Rathausplatz, Schänis
Mietzins CHF 50.– pro Monat 

Auskunft: 
Ortsgemeinde Schänis, Rietstrasse 15, 8718 Schänis, 
Tel. 055 615 27 44, mail@ogschaenis.ch

Pfarrei in Fasnachtslaune
Morgen Samstag, 18. Februar fin-
det wieder der beliebte Fasnachts-
gottesdienst um 17 Uhr in der 
Pfarrkirche Schänis statt. Die Gug-
genmusik Gassä Tschäderer wird 
die von der Familiengottesdienst-
gruppe bunt gestaltete Feier mit 
schränzigen Klängen begleiten. 
Kleine und grosse Böggen sind ein-
geladen, diesen Auftakt zum gros-

sen Fasnachtsabend mit Umzug 
(18.18 Uhr) und Sackgass in fröhli-
cher Gemeinschaft zu geniessen. 

PFARREI

Kirche Kunterbunt für alle Generationen
Kirche Kunterbunt ist ein neues 
Angebot der Seelsorgeeinheit Gas-
ter und hat im November letzten 
Jahres mit gutem Echo in Benken 
gestartet. 

Nun dürfen wir in Schänis am 
Samstag, 25. Februar generationen-
übergreifend feiern, kreativ und 
besinnlich sein und die Zeit zu-
sammen geniessen. Der Anlass star-
tet um 10 Uhr mit einem gemüt-
lichen Ankommen. Danach folgt 
das kreative Schaffen, eine schlichte 
Feier und ein gemütliches Essen 
(Ende ca. 13 Uhr). Familien und 
Einzelpersonen, ja alle, die an der 
Gemeinschaft und am lebendigen 
Tun miteinander Spass haben, sind 
herzlich eingeladen. Aus organisa-
torischen Gründen sind wir dank-
bar um eine Anmeldung (beatrice.
glaus@gmx.ch).

Ökumenischer Suppentag am 12. März
Immer eine schöne Gelegenheit 
konfessionsübergreifend zusam-
men zu kommen und Gutes zu 
tun, ist der Suppentag, der dieses 
Jahr am Sonntag, 12. März um 10 
Uhr begangen wird. Im Mehrzweck-
saal Hof in Schänis dürfen wir an 
diejenigen denken, die materiell 
viel weniger haben als wir. Dieses 
Jahr stellen wir ein Projekt der  
reformierten Seite vor, das Men-
schen in Äthiopien unterstützt 
(HEKS – Brot für alle). Der Fokus 
liegt dabei auf der Ernährungs-
sicherheit, der Einkommensförde-
rung, dem Zugang zu sauberem 
Trinkwasser und der nachhaltigen 
Bewirtschaftung natürlicher Res-
sourcen. Den Gottesdienst gestal-

ten der reformierte Pfarrer Ruedi 
Hofer und der katholische Seelsor-
ger Bruno Schmid gemeinsam un-
ter Mitwirkung des Kirchenchors 
St. Sebastian Schänis. Danach essen 
wir eine feine Suppe und freuen 
uns am Austausch und an der Ge-
selligkeit.

Gemeinsames Palmenbinden 
am Samstag, 1. April 2023

Kinder in Begleitung ihrer Eltern 
binden am Samstag, 1. April von 
13.30 – 16.00 Uhr schöne Palmen 

oder stellen ein Körbchen zusam-
men. Sämtliches Material wie Ste-
cken, Draht, Stechpalmen, Bänder 
und Äpfel stehen zur Verfügung 
(Preis nach Aufwand). Das Palm-
binden findet auf dem Mehrzweck-
areal statt (Roter Platz oder Foyer). 
Bitte nehmt eine Gartenschere und 
Handschuhe mit. Mit grossem 
Stolz tragen die Kinder jeweils ihre 
schönen selbstgemachten Palmen 
am Palmsonntag in die Kirche.

Auskunft und Anmeldung bis 
am 27. März bei Rita Schwitter, 
Tel. 055 535 74 70. 
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FEDERICLUB / ORTSGEMEINDE SCHÄNIS

Federiclub lanciert Crowdfunding

Nachdem Anfang 2022 ein 
Bettwanzenbefall in der 
Federi-Hütte festgestellt 

wurde, musste sie die ganze Saison 
2022 geschlossen bleiben. Mit der 
Innensanierung der Federihütte 
geht der Federiclub das Problem 
nun von Grund auf an und sorgt 
dafür, dass die Schännerinnen und 
Schänner und viele Wanderbegeis-
terte aus nah und fern, das schöne 
Ausflugsziel ab Pfingsten 2023 wie-
der in vollen Zügen ge nies sen kön-
nen. Nun sucht der Club Unter-
stützer und Unterstützerinnen, die 
per Crowdfunding mithelfen, den 

finanziellen Aufwand des Umbaus 
mitzutragen. 

Innenumbau ist Ideallösung
Nach der Bestätigung des Bettwan-
zenbefalls durch den Kammerjä-
ger und sogenannte Bettwanzen-
spürhunde prüfte der Federiclub 
verschiedene Optionen, wie zum 
Beispiel den Einsatz von Chemie, 
Bettwanzentapes, Hitze, etc. zur 
Bekämpfung der Plage. Aufgrund 
der schwachen Isolation konnte 
auch die grundsätzlich effizienteste 
Behandlung, nämlich eine Hitze-
anwendung von 45 °C und mehr, 

nicht in Erwägung gezogen wer-
den. Der Innenumbau im alten 
Haupthaus war somit die geeig-
netste Lösung, um dem Problem 
nachhaltig Herr zu werden. 

Als erste Massnahme wurden die 
Matratzen, Wolldecken und Kissen 
zwei Monate lang im Tiefkühlhaus 
in Bilten gelagert und danach von 
der Wäscherei Linth professionell 
gewaschen. Das Material ist nun 
in Schänis eingelagert und wartet 
auf seinen Einsatz im kommenden 
Früh sommer.

Momentan läuft der Umbau des 
Aufenthaltsraumes und des Schlaf-
bereichs durch die Kühne Holzbau 
AG mit tatkräftiger Unterstützung 
von Mitgliedern des Federiclubs. 
Der Schlafraum wird auf zehn Bet-
ten reduziert und mit Trennwän-
den versehen, welche zusätzliche 
Privatsphäre schaffen werden. Be-
vor der Betrieb nach Abschluss des 
Innenumbaus wieder losgeht, wird 
die Federihütte mit Spezialhunden 
nochmals akribisch unter die Lupe 
genommen. 

Nach den leidigen Erfahrungen 
mit den eingeschleppten Parasiten 
wird der Federiclub versuchen, die 
Nutzerinnen und Nutzer der Hütte 

verstärkt zu sensibilisieren, insbe-
sondere in Bezug auf die Deponie-
rung der Rucksäcke und das ad  - 
ä quate Waschen des mitgeführten 
Schlafsacks.

Freunde der Federihütte 
helfen mit
Über die Crowdfunding Plattform 
www.lokalhelden.ch/federihuette.ch 
können alle Federihütten-Freunde 
bis am 19. März mithelfen, dem 
Umbau finanziell unter die Arme 
zu greifen. Ganz viele Spenden sind 
bereits eingetroffen – und jeder 
weitere Batzen ist hochwillkom-
men! Je nach Höhe des jeweiligen 
Spendenbatzens liegt als Merci ein 
Getränk mit Aussicht, eine Federi-
suppe für Zwei oder auch ein Hüt-
tengefühl-Wochenende für bis zu 
zehn Personen drin. Die Finanzie-
rungsschwelle des Crowdfundings 
liegt bei 10 000 Franken, das Finan-
zierungsziel ist mit 35 000 Franken 
realistisch gesetzt. Auch die Poli-
tische Gemeinde Schänis und die 
Ortsgemeinde Schänis unterstütz-
ten das Vorhaben mit einem Bei-
trag. 

Der Federiclub dankt jetzt schon 
allen Spenderinnen und Spendern 
für ihre Unterstützung und freut 
sich, im Sommer 2023 das einma-
lige Ausflugsziel wieder zugäng-
lich zu machen und mit vielen 
Gästen den Panoramablick über 
die Linthebene zu geniessen.

Patchwork und Tschädrios im Kulti
Die Schänner-Fasnachtskultur lebt! 
Auch dieses Jahr dürfen wir die 
Schnitzelbankgruppen Patchwork 
und Tschädrios wieder bei uns im 
Kulti begrüssen. Das Lokal ist ab 
19 Uhr geöffnet und dekoriert. Die 
genauen Auftrittszeiten entnehmen 
Sie bitte dem Fasnachtsprogramm.

Poetische Kritik des Punk-Duos 
Mike Ständer Band

Am Freitag, 3. März spielt die Mike 
Ständer Band ab 20.30 Uhr im  
Kulturlokal Eichen.

Die Band reagiert mit ihrer Mu-
sik auf ihre Art auf die zeitgenös-
sische, kommerzielle Musik. Mit  
ihrer Rudimentärbesetzung mit 
Schlagzeug, Bass, Trompete und 
Gesang verleiht das Punk-Duo  
ihren poetisch-kritisch-komischen 
Texten den nötigen Druck.

Der Eintritt kostet 10 Franken.

ALPINALE Kurzfilmfestival
Am Donnerstag, 16. März darf 
Schänis erneut eines der ältesten 
Filmfestivals Österreichs bei sich 
begrüssen. Dabei werden sechs 
Kurzfilme aus Frankreich, den Nie-
derlanden und Österreich gezeigt.

Der Anlass beginnt um 19.30 Uhr 
und der Eintritt ist frei.

Kultur macht das Leben farbig, 
spannend und lebendig!

Die Schänner Haushalte bekommen zusammen mit der Februar-Linth-
Sicht wieder das Halbjahresprogramm der Kultur Schänis zuge-
stellt. Es lohnt sich, darin zu schmökern, sich die vielen Leckerbissen 
schon mal beim Lesen «auf der Zunge zergehen zu lassen» … und 
natürlich in der Agenda vorzumerken. Auf alle Fälle wird es in den 
kommenden Monaten im Kultur- und Freizeitzentrum Eichen in 
Schänis klangvoll, inspirierend, Augen öffnend, gesellig und humor-
voll zu und her gehen. Auch auf www.kultur-schaenis.ch finden alle 
Kulturinteressierten aus nah und fern immer die neusten News 
zu anstehenden Veranstaltungen. Seid alle herzlich willkommen im 
«Kulti». Wir freuen uns auf Euch!
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Neugestaltung Bushof und Bahnhofplatz: 
Ihre Ideen sind gefragt

Unterschiedliche Planungen … 
Im Umfeld des Bahnhofs Uznach 
ist eine rege Entwicklungsplanung 
im Gang. So ist der Teilzonenplan 
Bahnhofareal SBB erarbeitet und 
2018 in der Referendumsabstim-
mung gutgeheissen worden. 

Hinlänglich bekannt ist auch, 
dass die Streuli Pharma AG plant, 
die Produktion auf das Areal der 
Uznaberg AG zu verlegen. In der 
Folge möchte die Streuli Immobi-
lien AG das Areal unmittelbar beim 
Bahnhof einer Neuüberbauung zu-
führen. Dabei sollen eine Block-
randbebauung erstellt und als Ak-
zent in der südöstlichen Ecke ein 
Hochhaus errichtet werden. Dieses 
markiert weit herum den Bahnhof 
und das Zentrum. Die Blockrand-
bebauung schafft rund um die 
gelbe Villa den Raum für eine  
grosse, durchwegte Grünfläche mit 
zahlreichen Begegnungsmöglich-
keiten. 

All dies hat nicht nur bei den 
Grundeigentümerschaften, sondern 
auch seitens Gemeinderat etliche 
zusätzliche Abklärungen und Pla-

nungen ausgelöst. Dazu gehören 
u.a. die Erarbeitung:
–  der Strategie Siedlungsentwick

lung nach innen. Diese zeigt auf,
wo die Gemeinde noch Raumre-
serven hat und wo sich die Ge-
meinde am besten nach innen
entwickelt, so z.B. rund um den
Bahnhof (vgl. Beilage zu Linth-
Sicht Nr. 53);

–  des Städtebaulichen Konzepts
Hochhaus. Dieses zeigt über das
gesamte Gemeindegebiet auf, wo 
Hochpunkte ausgeschlossen sind 
und wo sie unter welchen Voraus-
setzungen in Frage kommen. Der 
Bau eines Gebäudes höher als 30 m
setzt eine entsprechende architek-
tonische Gestaltung und ein Son-
dernutzungsplanverfahren voraus;

–  der Städtebaulichen Entwick
lungsstudie Bahnhof-/Eisenbahn-
strasse (Bahnhofsgebiet). Diese
verbindet die Entwicklungsab-
sichten und -möglichkeiten rund 
um das Bahnhofsgebiet und bil-
det das Scharnier für eine gestaf-
felte Realisierung (vgl. Beilage zu 
LinthSicht Nr. 64).

… fügen sich zu einem Ganzen 
zusammen
Der Gemeinderat hat die genann-
ten Planungen zusammengeführt. 
Die beabsichtigte Entwicklung des 
Areals Streuli ist in eine städte
bauliche Gesamtschau über das 
Bahnhofsgebiet eingebettet wor-
den. Diese Gesamtbetrachtung ist 
unter Beizug von Vertretern der 
SBB AG erstellt worden und dient 
dazu, die öffentlichen und privaten 
Interessen aufeinander abzustim-
men. Das Ergebnis der Studie ist 
folgendes räumliches Konzept (vgl. 
Plan unten). 

Kernpunkte des räumlichen 
Konzepts sind u.a.: 
–  die Neuorganisation des Bushofs

mit verbesserter Fahrplanzuver-
lässigkeit und Berücksichtigung 
des Behindertengleichstellungs-
gesetzes; 

–  die Entflechtung resp. Neuord
nung des Verkehrs mit Stärkung 
des Wohnquartiers Eisenbahn-
strasse und Verbesserung des 
Langsamverkehrs; 

–  die prägnante Setzung von Grün
volumen, das die unterschiedli-
chen Bereiche gliedert und die
Bewegungsströme Richtung Städt-
chen lenkt;

–  der neue Bahnhofsplatz als «Vor-
garten» zur geplanten Block
rand überbauung Streuli.

Bushof wird verschoben
Der heutige Bushof verfügt über 
zu wenige Haltekanten, ist nicht 
benutzerfreundlich, nur zum Teil 
überdacht und vor allem nicht be-
hindertengerecht. Fahrstudien ha-
ben gezeigt, dass er im Westen des 
Bahnhofsgebäudes mit zwei zu-
sätzlichen Haltekanten kaum so 
angeordnet werden kann, dass er 
die Ansprüche an Komfort und 
Fahrplanzuverlässigkeit erfüllt. Er 
wird daher nach Osten in den Be-
reich der heutigen P&R-Anlage 
verschoben. 

Das hat Auswirkungen auf die 
Nutzung der Flächen vom Bahn-
übergang bis über den Güterschup-
pen hinaus. Wenn die Busse neu 
die Parkierfläche belegen, muss 
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geklärt werden, wo die bestehen-
den Nutzungen auf der heutigen 
P&R-Anlage in Zukunft zu finden 
sind. Der Wettbewerb hat u.a. also 
aufzuzeigen: 
–  wie der Bushof zwischen Bahn-

geleisen und Kantonalbank ange-
ordnet und ausgestaltet werden
soll;

–  wie die wegfallenden Parkplätze
ersetzt werden, allenfalls nur teil-
weise;

–  wo die übrigen Nutzungen wie
Kiosk, Taxi, Toiletten bis hin zum
Food Truck neu angeordnet wer-
den;

–  wie der Bahnhofsplatz ausgestal-
tet wird, damit er das Scharnier
zwischen den geplanten Wohn-
überbauungen Areal Streuli und
Areal SBB West bilden kann.

Grundlagen für Wettbewerb: 
Ihre Ideen sind gefragt
Die Vertreter der SBB und der Ge-
meinderat sind sich einig, dass ein 
Wettbewerbsverfahren erst gestar-
tet werden soll, wenn die Wahr-
scheinlichkeit gross ist, dass das 
Wettbewerbsergebnis auch umge-
setzt werden kann. Sie sind über-
eingekommen, dass vor der Aus-
schreibung des Wettbewerbsver-
fahrens die wichtigsten Fragen 
bzgl. Raumnutzungen, Kosten-
tragung und Entschädigung oder 
Realersatz geklärt sein müssen. 
Damit in diesem Prozess keine 
Ideen unbeachtet bleiben, wird die 
Bevölkerung schon früh zur Mit-
wirkung eingeladen. 

Weil die Parkierung über kurz 
oder lang auf die Südseite der 
Gleise verschoben werden wird, 
wird die Anbindung des öffentli-
chen Parkplatzes an der Benkner-
strasse in den Wettbewerbsauftrag 
aufgenommen. Der Wettbewerbs-
perimeter umfasst daher die mit 
einer dicken roten Linie umfassten 

Bereiche, die optimal zu Fuss zu 
erreichen sein sollen (vgl. Plan 
oben).

Der Gemeinderat und die SBB 
AG bringen in einer ersten Ideen-
runde folgende Anforderungen an 
die Neugestaltung des Bushofs ein: 
a)  Die Planung soll von Fassade bis 

Bahngleis erfolgen.
b)  Der Bushof soll möglichst nach-

haltig und nach der Idee Null-
Energie betrieben werden.

c)  Es soll ausserhalb des Busbe-
triebs möglichst wenige versie-
gelte Flächen geben, damit die
Biodiversität Raum hat und die
Beschattung ebenso natürlich
erfolgen kann wie der Tempera-
turausgleich im Sommer.

d)  Das grüne Tor beim Bahnüber-
gang soll möglichst gross und
mit möglichst hohen Bäumen
ausgestaltet werden (aber: je hö-
her der Baum, desto mehr Ab-
stand zu den Gleisen).

e)  Der Bushof soll begrünt werden
und unterschiedliche Sitzgele-
genheiten und einen Trinkbrun-
nen (auch für Hunde) aufweisen. 

f)  Die Bedachungen sollen zusätz-
liche Nutzungen aufweisen – sei
es oben wie allenfalls auch unten.

g)  Es sollen weiterhin wenige Kurz-
zeit-Parkplätze und Parkplätze
für Taxi und Mobility angeboten
werden.

h)  Es sind genügend zeitgemässe
Veloabstellplätze an zentralen
Zugangsorten zu erstellen, die
bei Bedarf erweitert werden kön-
nen (z.B. durch Aufdoppelung).
Zurzeit sind es 295, langfristig
werden 400 benötigt werden.

i)  Es soll weiterhin ein öffentliches 
WC geben und einen Aufent-
haltsraum für das Buspersonal.

j)  An zentraler Lage soll eine Info-
Stele erstellt werden können, die 
dem Gemeinderat dazu dient,
die Bevölkerung von Uznach auf 

Veranstaltungen, auf Verhaltens-
regeln (z.B. Massnahmen gegen 
Feuergefahr) oder andere wich-
tige Informationen (z.B. Papier-
sammlung) aufmerksam zu ma-
chen. 

k)  Im Bereich Bahnhof/Bushof sol-
len Installationen vorbereitet sein, 
um ohne weiteres einen Food
Truck an Strom, Wasser und Ab-
wasser anschliessen zu können.

Zur Zeit laufen Abklärungen, ob 
sich der Wunsch nach einer Tiefga-
rage unter dem Bushof realisieren 
und finanzieren lässt. Eine Tief-
garage würde Raum für Parkplätze 
schaffen. Im Gegenzug könnten 
Parkflächen z.B. entlang der Escher-
strasse, der Grynaustrasse oder 
auch rund um die Linthofstrasse 
zum Teil aufgehoben werden. Das 
würde dem Ortsbild gut tun und 
Raum für anderes schaffen. Erste 

Abklärungen zeigen, dass eine Tief-
garage mit sehr hohen Kosten ver-
bunden ist, die mit einer reinen 
P&R-Anlage kaum finanziert wer-
den könnten. Zudem ist der vor-
handene Raum sehr beschränkt, 
was eine Zu- und Wegfahrt er-
schwert, ohne dass das Ortsbild 
beeinträchtigt werden würde. 

Die oben aufgeführten Anforde-
rungen und Ideen werden nun mit 
dem Ergebnis dieser Mitwirkung 
abgeglichen. Zusammen haben die 
SBB und die Gemeinde dann den 
grösstmöglichen Konsens zu finden. 
Wenn dieser gross genug bleibt, 
sind die Voraussetzungen gegeben, 
den Wettbewerb tatsächlich in Auf-
trag zu geben. 

Mitwirkung der Bevölkerung 
Um für die Neugestaltung des 
Bahnhofgebiets alle Interessen und 
Ideen kennenzulernen, lädt Sie der 
Gemeinderat ein, 
–  sich mit der Idee «neuer Bushof /

neuer Bahnhofsplatz» auseinan-
derzusetzen und eigene Überle-
gungen anzustellen;

–  sich in der Folge bis spätestens
12. März 2023 schriftlich dazu
vernehmen zu lassen an kanzlei
@uznach.ch oder Gemeinde-
kanzlei Uznach, Städtchen 10,
Postfach 233, 8730 Uznach.

Wie weiter 
Die Ergebnisse der Mitwirkung 
werden dem Gemeinderat zur Dis-
kussion vorgelegt werden. Er hat 
in Absprache mit der SBB AG zu 
entscheiden, ob und was er in die 
Wettbewerbsbedingungen für den 
Neubau des Bushofs und die Neu-
gestaltung des Bahnhofsplatzes 
einfliessen lässt. Wenn alles gut 
läuft, kann mit dem Start des Wett-
bewerbsverfahrens im Sommer ge-
rechnet werden.

Amtliche Bekanntmachungen
Die amtlichen Bekanntmachungen der Politischen Gemeinde 
Uznach werden unter www.publikationen.sg.ch veröffentlicht. 
Die Verbindlichkeit und der Fristenlauf richten sich einzig nach 
der Veröffentlichung auf der kantonalen Publikationsplattform. 
Bei Redaktionsschluss sind es:

öffentliche Auflage Auflagefrist

Politische Gemeinde 
–  Fakultatives Referendum

Abwasserreglement bis 3. März 2023

Die detaillierten Angaben sowie die tagesaktuellen 
Bauanzeigen können unter www.publikationen.sg.ch 
(Stichwort suche: Uznach) abgerufen werden. 

Plan 
Wettbewerbs-
Perimeter
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KULTUR-ECKE
Rotfarb (www.rotfarb.ch)

– Silvan Zingg Trio am 4. März – Andy Häussler am 18. März

Wir suchen per Mitte April 2023 oder nach Vereinbarung eine

Fachperson Aktivierung  
und Alltagsgestaltung (40 %)
Das vollständige Stelleninserat finden Sie unter www.aph-staedtli.ch

GUT ZU WISSEN
Grünabfuhr: 
17. Februar und 17. März
Kartonabfuhr:  
Mittwoch, 1. März 
Papiersammlung: 
Samstag, 11. März

Gifte / Medikamente /  
Chemikalien / Alteisen /  
Grubengut::  
Mittwoch, 15. März,  
13.30 – 18.00 Uhr,  
beim Werkhof

GEMEINDERAT

Rücktritt aus der Geschäfts
prüfungskommission

Sandro Lendi wird nach über 
6-jähriger Amtszeit als Mit-
glied der Geschäftsprüfungs-

kommission zurücktreten. Die Er-
weiterung seines Aufgabenbereichs 
und anstehende Grossprojekte bei 
seinem Arbeitgeber, dem Kantons-
spital St. Gallen, sowie eine Weiter-
bildung ab April 2023 führten zu 
seinem Entschluss, die verantwor-
tungsvolle Aufgabe in der Geschäfts-
prüfungskommission aufzugeben.

Der Gemeinderat bedauert den 
Entscheid von Sandro Lendi, möchte 
aber seinem beruflichen Fortkom-
men nicht im Weg stehen. 

Der Gemeinderat bedankt sich 
herzlich für das Mitziehen, Mit-

denken und Mitstossen zugunsten 
der Gemeinde Uznach, der Sandro 
Lendi mit seiner Unermüdlichkeit, 
seinem Arbeitswillen und seinem 
Fachwissen grosse Dienste erwie-
sen hat und bis Ende der Prüfung 
des Geschäftsjahres 2022 weiterhin 
erweisen wird.

Der 1. Wahlgang der Ersatzwahl 
findet am 18. Juni statt, ein allfäl-
liger 2. Wahlgang am 22. Oktober 
2023. Wahlanmeldeschluss sind der 
21. März resp. für den 2. Wahlgang 
der 25. Juli 2023.

Das Inserat zur Ersatzwahl erse-
hen Sie bitte unten. 

Einladung zur

Mitgliederversammlung Perimeter
unternehmen Ernetschwilerbach
vom Donnerstag, 16. März 2023, 19.30 Uhr, Aula Schulhaus Haslen

Traktanden
1. Begrüssung durch den Präsidenten
2. Wahl Stimmenzähler/innen
3. Bericht des Präsidenten
4. Genehmigung Jahresrechnungen 2017 – 2020
5. Genehmigung Budget 2021 – 2024
6.  Wahl von drei Mitgliedern der Verwaltungskommission,

der Geschäftsprüfungskommission sowie des Präsidenten
7. Allgemeine Umfrage

Gemäss Statuten werden alle Grundeigentümer/innen im Peri-
meter gebiet des Ernetschwilerbaches zur Mitgliederversammlung 
eingeladen. Bitte nehmen Sie einen Ausweis (ID oder Pass) mit, 
damit Ihre Stimmberechtigung entsprechend nachgewiesen 
werden kann.
Beachten Sie bitte, dass Mit- oder Gesamteigentümerschaften  
als ein Mitglied zählen und eine/n gemeinsame/n Vertreter/in 
bestimmen. 

Die notwendigen Versammlungsunterlagen finden Sie unter:
Alternativ können die Unterlagen auch auf der  
Homepage der Gemeinde Uznach abgerufen oder  
auf dem Grundbuchamt Uznach bezogen werden.
Eine Abmeldung ist nicht notwendig.

Perimeterunternehmen Ernetschwilerbach

Ersatzwahl für ein Mitglied der  
Geschäftsprüfungskommission  
für den Rest der Amtsdauer 2021/2024
Am Sonntag, 18. Juni 2023, und im Rahmen der gesetzlichen 
Bestimmungen an den Vortagen, findet die Ersatzwahl für

ein Mitglied der Geschäftsprüfungskommission

für den Rest der Amtsdauer 2021/2024 statt.

Es gelten die Bestimmungen von Art. 18 ff. des Urnenabstim-
mungsgesetzes (sGS 125.3).

Abgabetermin Wahlvorschläge
Die Wahlvorschläge gemäss Art. 20bis ff. Urnenabstimmungsgesetz 
sind der Gemeindekanzlei Uznach bis spätestens Dienstag, 
21. März 2023, 16.30 Uhr, zu übergeben.

Zweiter Wahlgang oder stille Wahl
Kommt keine stille Wahl zustande, findet der allfällige zweite 
Wahlgang am 22. Oktober 2023 statt. Die Wahlvorschläge für 
einen solchen Wahlgang sind der Gemeindekanzlei Uznach bis 
spätestens Dienstag, 25. Juli 2023, 16.30 Uhr, zu übergeben.

Uznach, im Januar 2023 Gemeinderat Uznach

Bibliothek live …
Mittwoch, 22. Februar, 9.00 Uhr

Bi-Ba-Buchstart
Reime, Versli und Fingerspiele 
für Kinder von 6 Monaten bis 
3 Jahren (mit Begleitperson)
Zusammen mit der Leseanimato-
rin SIKJM Heidi Brunner entde-
cken die Kinder spielerisch die 
Welt der Sprache und Geschichten.
Eintritt frei, herzlich willkommen!
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GRUNDBUCHAMT
Handänderungen im Grundbuchkreis Uznach

1. November bis 31. Dezember 2022

Betreibungsamtliche  
Grundstücksteigerung
Gasterweg 11e, 8730 Uznach

Steigerungsobjekte: 
–  Stockwerkeigentum Nr. S10300, E-GRID CH845122779822

Gasterweg 11e, 8730 Uznach
25/1000 Miteigentum an Grundstück Nr. 1199,
EGRID CH467722518960
Sonderrecht an der Maisonette-Wohnung 9 B Süd-Ost im
Reihen-Einfamilienhaus Vers.-Nr. 2076 mit Keller-Abteil 9 B, laut
Begründungserklärung und Aufteilungsplänen, Beleg 74/1997

zusammen mit (Gesamtaufruf)
–  Miteigentumsanteil Nr. M8172, E-GRID CH407751942229

Gasterweg, 8730 Uznach
1/64 Miteigentum an Grundstück Nr. S10319,
EGRID CH127798225124

–  Miteigentumsanteil Nr. M8175, E-GRID CH432277519427
Gasterweg, 8730 Uznach
1/64 Miteigentum an Grundstück Nr. S10319,
EGRID CH127798225124

–  Miteigentumsanteil Nr. M8176, E-GRID CH445122779465
Gasterweg, 8730 Uznach
1/64 Miteigentum an Grundstück Nr. S10319,
EGRID CH127798225124

Rechtskräftige betreibungsamtliche Schätzung: Stockwerk-
eigentum Nr. S10300 CHF 690 '000.00 und 3 x Tiefgaragenplatz 
CHF 105 '000.00, Total Schätzung CHF 795 000.00.

Steigerung:
Freitag, 24. Februar 2023 um 14.00 Uhr, Gemeinde Uznach, 
Ratssaal, 1. Stock, Städtchen 10, 8730 Uznach 

Besichtigungstermin:
Freitag, 10. Februar 2023 um 14.00 Uhr. Tel. Auskünfte erteilt der 
Betreibungskreis Uznach, Thomas Schiesser, 055 285 23 05. 

Rechtliche Hinweise: 
Es wird ausdrücklich auf das Bundesgesetz über den Erwerb von 
Grundstücken durch Personen im Ausland (BewG) sowie auf die 
Verordnung über den Erwerb von Grundstücken durch Personen 
im Ausland (BewV) aufmerksam gemacht. Innert der Frist nicht 
angemeldete Ansprüche sind, soweit sie nicht durch die öffentlichen 
Bücher festgestellt sind, von der Teilnahme am Ergebnis der Ver - 
wertung ausgeschlossen. Ebenso haben Faustpfandgläubiger von 
Pfandtiteln ihre Faustpfandforderungen anzumelden. Im Übrigen 
wird auf die Steigerungsbedingungen verwiesen. Publikation nach 
SchKG 133, 134, 135, 138; VZG vom 23. April 1920, Art. 29.

Sonstiges:
Die Stockwerkeigentumswohnung wird zurzeit bewohnt.  
Telefonische Auskünfte erteilt der Betreibungskreis Uznach, 
Thomas Schiesser, 055 285 23 05. Anmeldung bezüglich  
Besichtigung erwünscht.

S C H U L E

Die Einheitsgemeinde Uznach mit rund 6800 Einwohnern*innen 
liegt im Zentrum der Region Zürichsee-Linth. Als kinderfreundliche 
Gemeinde mit UNICEF-Auszeichnung betreibt sie eine aktive 
offene Jugendarbeit. Für diese suchen wir per sofort oder nach 
Vereinbarung einen/eine

Leiter*in Jugendarbeit (50 %)
Sie verfügen über eine abgeschlossene Ausbildung in Sozialer 
Arbeit, Sozialpädagogik, soziokultureller Animation, Gemeinde-
animation oder einen vergleichbaren pädagogischen Hintergrund. 
Darüber hinaus bringen Sie nach Möglichkeit Erfahrung in einer 
offenen Jugendarbeit mit. 

Ergänzende Informationen zur Stelle sind der detaillierten 
Ausschreibung auf www.schule-uznach.ch oder  
www.jugendarbeit-uznach.ch zu entnehmen.

Wir suchen weiter per sofort oder nach Vereinbarung eine

Mithilfe Jugendarbeit 
(für sporadische Einsätze)

Sie haben Freude an der Arbeit mit Kindern und Jugendlichen und 
bringen nach Möglichkeit Erfahrung in der offenen Jugendarbeit 
mit? Darüber hinaus sind für Sie Abend- und Wochenendeinsätze 
kein Problem? 

Sind Sie interessiert? Für nähere Informationen steht Ihnen  
Martina Sina, Jugendarbeit Uznach, unter Telefon 079 540 63 38 
zur Verfügung. 

Bewerbungsadresse:  
Schule Uznach, Fredi Fäh, Leiter Schul verwaltung, 
Postfach 434, 8730 Uznach,  
oder per E-Mail an: fredi.faeh@uznach.ch

LinthSicht 

Abonnements
Die «LinthSicht» ist auch für Heimweh-Uznerinnen und -Uzner 
(ausserhalb Verteilungs gebiet) erhältlich.

Jahresabonnement: Schweiz: CHF 45.–, Europa: CHF 60.–, übrige Länder: CHF 70.– 
Tel. 055 293 34 34, www.linthsicht.ch
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{ anno dazumal }
Aus dem Archiv von Alois Beretta 

Serie: Besitzer der Häuser 
im Städtchen (1762 – 2006)

Teil 1: Städtchen 1 «Falken» 
und 3 «Haus zur Arche»
Ein Teil des ehemaligen Untertors 
war 1828 abgerissen worden. Die 
Steine wurden für den Neubau des 
Schulhauses, der Frühmesserei 
(heutiges Tönierhaus) und des an-
gebauten Schulhauses mit einem 
Schulzimmer und einer Lehrer-
wohnung sowie Raum für die 
Feuerspritze und Löschgeräte im 
Erdgeschoss verwendet. 

Adolf Wissman hatte das Haus 
Nr. 1 im Jahr 1836 abgebrochen 
und neu als Gasthaus zum Falken 
aufgebaut. 1859 verkaufte er das 
Gebäude an die Gebrüder Gott-
lieb und Jean Streuli, die eine Ma-
terialwarenhandlung einrichteten.

1879 hiess der Besitzer Albert 
Huter, Architekt. 1891 ging das 
Haus an Alois Schwendeler über, 
1909 an seinen Schwiegersohn 
Adolf Steiner-Schwendeler, der 
Depothalter der Brauerei Uster 
und Fuhrhalter war. 

Nach dem 2. Weltkrieg führte 
Otto Steiner-Gubser das Geschäft 
weiter. Im Erdgeschoss gab es wei-
ter einen kleinen Spezereiladen, 
der von Fräulein Schwendeler ge-
führt wurde. Im 1. Stock stand 
ein Saal für ca. 70 Personen zur 
Verfügung. Der Falken war auch 
das Stammlokal des Uzner Eisho-
ckey Clubs (HCU).

Anfangs der 1950er-Jahre er-
warb August Krapf den Falken 
und verkaufte ihn 1955 an Geb-
hard Häcki. Dieser veräusserte ihn 
1977 an Hans Schärer und dieser 
1987 an die Herren Ziegler und 
Noser, die das Gebäude zum heu-
tigen Appartementhaus mit Pub 
umbauten.

Haus zur Arche
Das Haus zur Arche blieb beim 
Stadtbrand von 1762 zusammen 
mit dem Schulhaus und dem Un-

tertor verschont und ist heute das 
einzige Haus im Städtchen, das aus 
der Zeit vor dem Brand stammt.

Die ehemalige burgerliche Metzg 
war im Besitz von Metzger Hu-
nold. 1766 kaufte Statthalter Jos. 
Anton Schubiger das Haus von 
der Burgerschaft. Anfangs 1800 
kaufte sein Schwiegersohn Vincenz 
Anselm Vettiger, Landschreiber, 
das Haus. Die Wohnstube diente 
damals als Versammlungsort des 
Oberamtes. 1845 verkaufte Schu-
biger das Haus an Zahner, dieser 
eröffnete einen Uhrenladen. Die 
Tochter Emilie Zahner heiratete 
1867 Franz Dominik Rieder in 
Weesen. Aus dieser Ehe entstammte 
der Uhrenmacher Hermann Rie-
der. 1879 vermählte sich Witwe 
Rieder-Zahner mit Karl Arnold 
Vettiger, Amtsschreiber.

Hermann Rieder erwarb 1892 
das Haus zur Arche. 1955 über-
nahm Hugo Rieder das Geschäft. 
1975 wird die Rieder AG gegrün-
det, die heute den Alleinaktionä-
ren Thomas und Myrta Rieder-
Zweifel gehört. Die Erbengemein-
schaft verkaufte die Liegenschaft 
2012.

Haus zur Arche

Freiwillige gesucht für das neue Asylzentrum Linth 
Seit Dezember ist das Asylzent-
rum Linth in Uznach in Betrieb 
(befristet auf zwei Jahre). Asyl-
suchende Männer und Frauen aus 
vielen verschiedenen Ländern 
warten auf ihren Asylentscheid. 
Die Zentrumsleitung begrüsst es, 
wenn Freiwillige den Asylsuchen-

den dabei helfen, sich zu integrie-
ren, mehr über unsere Kultur und 
unsere Umgangsformen zu erfah-
ren und ähnliches. Wer gern mit-
wirken möchte, kann sich bei 
Bettina Flick melden: 
bettina.flick@kath-obersee.ch, 
Tel. 055 536 11 16

«Was tröstet»
Donnerstag, 23. Februar, 19.30 Uhr
Generationenhaus Eschenbach

In Uznach und Eschenbach ent-
steht ein neues regionales und öku-
menisches Angebot für Trauernde. 
Unter dem Namen «Trauerkreis» 
bieten die beiden Trauer- und Ster-
bebegleiterinnen Eveline Kurath 
und Corinne Lillo monatliche 
Treffen an, bei denen der Trauer 
Raum gegeben wird. Durchfüh-
rungsorte sind das katholische Be-
gegnungszentrum in Uznach und 
das katholische Pfarreizentrum in 
Eschenbach. Termine und Zeiten 
entnehmen Sie bitte den üblichen 
Publikationsorganen oder dem 
Flyer, der in den Pfarrämtern und 
Kirchen aufliegt.

Als Impulsveranstaltung findet 
am Donnerstag, 23. Februar um 
19.30 Uhr im evangelischen Gene-
rationenhaus Eschenbach ein Vor-
trag zum Thema «Was tröstet?» 
statt. Referentin Jacqueline Sonego 
Mettner ist reformierte Pfarrerin 
und Dozentin zu den Themen 
Trauer und Trost, Palliative Care 
und Begleitung kranker und ster-
bender Menschen. Sie geht auf 
Themen ein wie «Trösten statt Ver-

trösten», «Das Lob der Tränen» oder 
«Was hoffen angesichts des Todes?».

Der ökumenische Anlass steht 
allen Interessierten offen und ist 
kostenlos. An diesem Abend stel-
len die beiden Initiantinnen eben-
falls das neue «Trauerkreis»-Ange-
bot vor. 

Trauerkreis und Vortrag werden 
getragen von den beiden katholi-
schen Seelsorgeeinheiten Obersee 
und Eschenbach sowie der evange-
lischen Kirchgemeinde Uznach 
und Umgebung.

EVANGELISCHE KIRCHGEMEINDE UZNACH
UND UMGEBUNG

Begegnungs-Nachmittag  
«Einführung zum Bibliolog»

Donnerstag, 23. Februar, 14.30 Uhr
Kirchgemeindehaus Uznach

Bibliolog ist ein Weg, gemeinsam 
mit einer Gruppe einen biblischen 
Text zu entdecken. Es braucht keine 
Vorkenntnisse. Bibliolog lässt die 
Bibel lebendig werden, weil jede 
und jeder etwas zu sagen hat. Keine 
Angst – denn zwei Regeln gelten:

1.  Alles, was gesagt wird, ist wert-
voll und wichtig.

2.  Man darf auch als stille Zuhöre-
rin, stiller Zuhörer dabei sein.

Lassen Sie sich überraschen von  
Sr. Verena Lüscher und Heidi 
Schnegg-Geiser, Diakonin und Ge-
rontologin.

Kirche Kunterbunt
Samstag, 25. Februar, 10 – 13 Uhr
Begegnungszentrum Uznach

Kirche Kunterbunt ist frech, wild 
und eine wundervolle Kirche für 

die ganze Familie – und ein neues 
ökumenisches Familien-Angebot 
in Uznach. Dazu gehören kreativ 
sein, experimentieren, Geschick-
lichkeit zeigen, sich austoben,  
Musik, Geschichten und Gedan-
ken über Gott und die Welt. Ab-
geschlossen wird das Ganze mit 
einem gemeinsamen Zmittag. 

Weitere Infos und Anmeldung 
bei Kathrin Kägi (kathrin.kaegi@
evang-uznach.ch).

Jacqueline Sonego Mettner referiert.

Voranzeige BURGERVERSAMMLUNG
Freitag, 14. April 2023, 19.00 Uhr, 
in der Aula des Oberstufenschulhauses Haslen in Uznach

Die notwendigen Unterlagen werden den Stimmbürger:innen 
rechtzeitig zugestellt. 

Im Anschluss an die nachfolgend stattfindende Versammlung der 
Ortsgemeinde offerieren der Ortsverwaltungsrat und der Burgerrat 
einen gemeinsamen Apéro.



UZNACH24 LinthSicht – Nr. 91 / Februar 2023

BURGERKORPORATION

Burgerkorporation lässt Bäume fliegen

Schutzwald schützt Personen 
und Infrastrukturen vor Na-
turgefahren. Damit diese Auf-

gabe vom Wald wahrgenommen 

werden kann, benötigt er regel-
mäs sige Pflege. Die Burgerkorpo-
ration Uznach bewirtschaftet ins-
gesamt 30 Hektaren Schutzwald. 

Im November und Dezember des 
vergangenen Jahres wurden im 
Täli rund vier Hektaren gepflegt. 
Mit dem Ziel, einen stufigen Wald 
mit standortsgerechten Baumarten 
zu erhalten, schlug das Forstteam 
auf dieser Fläche rund 180 Festme-
ter Holz.

Am Morgen des 14. Dezember 
flog man aufgrund des steilen Ge-
ländes und zur Schonung des vor-
handenen Bestandes in Zusammen-
arbeit mit der Heli-Linth AG rund 
100 Festmeter aus dem Birrers-
töbeli. Hierfür benötigte der Heli-
kopter rund 102 Rotationen, die in 
179 Minuten Flugzeit geschafft wur-
den. Vorgängig wurden die Stämme 

gefällt, in Stücke von bis zu 1200 
Kilogramm geschnitten und wo 
möglich von den Ästen befreit. So 
konnten sie anschliessend nur noch 
an den Helikopter gehängt und auf 
die Waldstrasse geflogen werden. 
Von dort aus wurden die Stämme 
gemessen und verkauft. Das geern-
tete Holz wird zu Bau- bzw. Ener-
gieholz oder zu Holzzahnbürsten 
weiterverarbeitet. 

Der Einsatz des Helikopters er-
möglicht eine punktuelle, scho-
nende und sichere Holzernte in 
unwegsamem Gelände und stellt 
auch in Zukunft eine Variante zur 
optimalen Pflege des Schutzwaldes 
in Uznach dar.

WEESEN

ORTSGEMEINDE

Anpassung der Konstituierung 
Legislatur 2021/2024

mit Wirkung ab 1.1.2023

Die beruflich bedingte, ein-
geschränkte Verfügbarkeit 
eines Ratsmitgliedes hat 

den Verwaltungsrat dazu bewogen, 
Änderungen an der Konstituie-
rung der Legislatur 2021/2024 vor-

zunehmen. Auf unserer Website 
(www.ogweesen.ch) finden Sie die 
angepasste Ressortzuteilung (Kon-
stituierung), deren Änderungen 
ebenfalls im Geschäftsbericht 2022 
publiziert werden. 

Ortsbürgerversammlung
Mittwoch, 29. März 2023, 20.00 Uhr, 
im Kirchgemeindehaus, Hofstrasse 11, 8872 Weesen

Geschäfte 
1.  Jahresrechnung 2022 mit Bericht der Geschäftsprüfungskommis-

sion und Genehmigung der beantragten Gewinnverwendung
2.  Budget 2023
3.  Dachsanierung MFH Ziegelbrückstrasse 33, Weesen
4.  Allgemeine Umfrage

Zustellung Unterlagen
Der Geschäftsbericht 2022 (Broschüre mit den relevanten Unterlagen 
zu den Vorlagen) kann aufgrund ihrer Grösse nicht zusammen mit 
dem Stimmausweis und den Stimmzetteln versandt werden. 
Die Jahresrechnung wird daher Mitte März jeder Stimmbürgerin und 
jedem Stimmbürger mit separater Post zugestellt.

Fehlende Stimmausweise oder Stimmzettel können nach Vorbestellung 
bei der Ratskanzlei bis Montag, 27. März 2023 bezogen werden. 

Falls Sie den Geschäftsbericht 2022 nicht mehr greifbar haben, 
können Sie diesen (ab Mitte März) unter www.ogweesen.ch abrufen 
oder bei der Ratskanzlei bestellen (gemeinde@ogweesen.ch oder 
055 505 63 27). 

Per 1. April 2023 oder nach Vereinbarung suchen wir eine/n

Ratsschreiber/in und Leiter/in Verwaltung
(30 – 40 % Pensum)

Ihre Aufgaben
–  Selbstständige Protokollführung der Ratssitzungen und

Besprechungen
–  Sitzungs- und Traktandenplanung
–  Erstellung von Verträgen, Vereinbarungen und ähnlichem
–  allgemeine Verwaltungsaufgaben (Korrespondenz, E-Mail)
–  Archivführung

Ihre Kompetenzen
Wir suchen eine engagierte und flexible Persönlichkeit, die gerne 
Verantwortung übernimmt. Zudem verfügen Sie über folgendes 
Profil:
–  abgeschlossene kaufmännische Grundausbildung (Erfahrung im

Gemeindewesen von Vorteil)
–  gute MS-Office Anwenderkenntnisse
–  gute Organisations- und Kommunikationskompetenzen

Unser Angebot
–  sorgfältige Einarbeitung ins Aufgabengebiet und Unterstützung

durch das Team
–  selbstständige, eigenverantwortliche und abwechslungsreiche

Tätigkeit
–  flexible Arbeitszeiteinteilung (Jahresarbeitszeit)
–  moderne Infrastruktur am Arbeitsplatz und Möglichkeit von

HomeOffice
–  arbeiten in kleinem Team mit kurzen Entscheidungswegen

Interessiert? Wagen Sie eine neue Herausforderung und bewerben 
Sie sich!

Wir freuen uns auf Ihre kompletten Bewerbungsunterlagen bis 
4. März 2023 an:
Ortsgemeinde Weesen, Präsident Philippe Jolly, Marktgasse 4,
8872 Weesen, praesident@ogweesen.ch
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BERGWALDPROJEKT

Arbeiten wir gemeinsam am 
Wald der Zukunft!

Viele möchten anpacken und aktiv etwas für den Wald der 
Zukunft tun. Beim Bergwaldprojekt sind sie genau richtig. 
Hier wird handfeste Arbeit geleistet, um den Wald bei der 
Anpassung an den Klimawandel zu unterstützen und seine 
Leistungen aufrecht zu erhalten.

Fast 3000 Freiwillige waren 
2022 mit uns in den Bergwäl-
dern und der Kulturland-

schaft der Schweiz und haben sa-

genhafte 115 000 Arbeitsstunden 
geleistet. Dabei haben sie wertvolle 
Arbeit verrichtet, die der Gesell-
schaft als Ganzes zu Gute kommt. 
Auf intakte Schutzwälder, die uns 
vor Lawinen, Steinschlägen und 
Hochwasser schützen, sind wir alle 
angewiesen.

Auch im 2023 hat das Bergwald-
projekt wieder viel vor. Neben alt-
bewährten Projekten wird heuer 
auch in Habkern BE und in Faido 
TI gearbeitet. Interessierte können 
aus rund 150 Projektwochen und 
50 Orten auswählen, wie und wo 
sie sich für die Bergwälder und 
Kulturlandschaft der Schweiz ein-
setzen möchten.

Anpacken in den Ferien? Aber 
sicher. Das Jahresprogramm 2023 

KISS-LINTH 

KISSKafi in Uznach

Seit Juni 2019 besteht im Linth-
gebiet eine KISS-Genossen-
schaft, welche mittlerweile 

über 160 Mitglieder zählen kann. 
Die Genossenschaft KISS-Linth 
steht für eine unkomplizierte Nach-
barschaftshilfe mit Zeitnachwei-
sen. Mehr Infos unter: www.kiss-
linth.ch.

KISS-Kafi zum Austauschen 
und Kennenlernen
Am Mittwoch, 8. März 2023 von 
14 – 16 Uhr lädt der Vorstand der 
Kiss-Genossenschaft Linth zusam-
men mit der Koordinatorin Ursula 
Wüst-Lückl, welche bei den Mit-
gliedern jeweils abklärt, wer welche 
Art von Hilfsleistungen oder «Lieb-
lingstätigkeiten» anbieten möchte 

oder wer welche Unterstützung 
benötigt, im Begegnungszentrum 
Uznach zum offenen Austausch 
ein. Das KISS-Kafi bietet die Mög-
lichkeit, mit Mitgliedern und den 
Verantwortlichen ins Gespräch zu 
kommen und mehr von der KISS-
Idee zu erfahren. 

Die KISS-Mitgliedschaft ist nicht 
nur für ältere Menschen gedacht. 
Auch Jüngere können kurz- oder 
längerfristig auf Hilfe angewiesen 
sein. Die KISS-Nachbarschaftshilfe 
versteht sich explizit als Genera-
tionen übergreifendes Projekt, das 
auf Solidarität und Verantwortlich-
keit zwischen den Generationen 
baut und diese fördert. Bei Fragen 
oder für Fahrdienst nach Uznach: 
Tel. 077 522 17 71.

Arbeiten wir gemeinsam am Wald der Zukun�!
www.bergwaldprojekt.ch
Spenden: CH15 0900 0000 7000 2656 6
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STEUERÄMTER

Vollelektronische Steuererklärung 
(eFiling)

Sie können die Steuererklä-
rung inklusive aller notwen-
digen Beilagen vollständig 

digital mit unserem Steuerdeklara-
tionsprogramm eTaxes einreichen. 
Der Ausdruck von Formularen und 
die Unterzeichnung einer Quittung 
ist bei einer vollständig digitalen 
Einreichung nicht notwendig. 
eFiling ermöglicht die vollständig 
papierlose Einreichung der Steuer-
erklärung. Die notwendigen Beila-
gen können Sie im Steuerdeklara-
tionsprogramm direkt oder über 
Ihr Handy mit der App «oBeam» 
hochladen und zusammen mit den 
Deklarationsdaten sicher digital 

übermitteln. Ausführliche Infor-
mationen zum eFiling finden Sie 
unter www.steuern.sg.ch/efiling.

Nutzen Sie die bequeme Mög-
lichkeit und leisten Sie damit einen 
aktiven Beitrag zur Digitalisierung 
im Steuerwesen, unserer Umwelt 
zuliebe.

Haben Sie Fragen zur Steuerer-
klärung? Die Mitarbeiterinnen und 
Mitarbeiter des Gemeindesteuer-
amtes beantworten diese gerne. 
Zusätzlich steht auch der LiveChat 
unter www.steuern.sg.ch/efiling 
zur Verfügung, wo Ihre Steuerfra-
gen von Expertinnen und Exper-
ten beantwortet werden.

Alle Amphibien

sind geschützt

Achtung: Tiere  Achtung: Tiere  
auf Wanderschaft

SCHWEIZER TIERSCHUTZ STS

www.tierschutz.com

Fortsetzung Seite 26

Steueramt Benken: Tel. 055 293 30 34 steueramt@benken.sg.ch
Steueramt Kaltbrunn: Tel. 058 228 63 04 steueramt@kaltbrunn.ch
Steueramt Schänis: Tel. 055 619 61 63 steueramt@schaenis.ch
Steueramt Uznach: Tel. 055 285 23 03 steueramt@uznach.ch
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steht und Sie können sich ab sofort 
anmelden. Arbeiten wir gemein-
sam am Wald der Zukunft!

Interessierte können sich direkt 
über www.bergwaldprojekt.ch für 
eine Projektwoche anmelden.

Elektro- und Kommunikations- 
Installationen
Elektrofachgeschäft
Elektrizität & Erdgas
Uznacherstrasse 4, 8722 Kaltbrunn
Tel. 055 293 33 93, Fax 055 293 33 99
www.evk.ch, evk@evk.ch

Profitieren Sie 
vom neuen 

blitzschnellen 

Glasfasernetz.

Gewerbezentrum Wilen AG

Fabrikstrasse 2  • 8722 Kaltbrunn

Mobile 079 247 19 11

www.verano-wohnen.ch

info@verano-wohnen.ch

Möbelboutique

Bodenbeläge
Max Schneck

Gasterstrasse 37
8722 Kaltbrunn

079 216 64 03

Parkett Laminat Teppich Kork

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

8722 Kaltbrunn

8722 Kaltbrunn
8722 Kaltbrunn

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93

Tel : 055 283 48 93  Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

Nat: 079 633 58 03

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

www.gartenbau-zahner.ch

Garten- & Landschaftsbau GmbH

Garten- & Landschaftsbau GmbH
Garten- & Landschaftsbau GmbH

1:1
Kleber G: 80 x 50 mm

1:1
Kleber G: 80 x 35 mm

Dezember 2010

Jetzt
vorsorgen

Mit Plan vorsorgen

Nach Plan trainieren

Was immer Ihr Ziel ist.
Mit den passenden Vorsorgelösungen
machen wir den Weg frei für mehr fi nanzielle 
Unabhängigkeit nach der Pensionierung.

raiffeisen.ch/jetzt-vorsorgen

Raiffeisenbank Schänis-Amden
Dorfstrasse 22, 8873 Amden

Raiffeisenbank Benken
Zentrumplatz 1, 8717 Benken

21464_Inserat_105x156mm_Jetztvorsorgen_RBSchaenisAmden.indd   121464_Inserat_105x156mm_Jetztvorsorgen_RBSchaenisAmden.indd   1 24.10.22   17:0924.10.22   17:09

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

«Mein Vermieter hat gar 
nicht gewusst, dass er für 
eine Ladestation Beiträge 
vom Kanton bekommt.»

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

«Mein Vermieter hat gar 
nicht gewusst, dass er für 
eine Ladestation Beiträge 
vom Kanton bekommt.»

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

«Mein Vermieter hat gar 
nicht gewusst, dass er für 
eine Ladestation Beiträge 
vom Kanton bekommt.»

energieagentur
st.gallen

energie2030.ch energieagentur-sg.ch

«Mein Vermieter hat gar 
nicht gewusst, dass er für 
eine Ladestation Beiträge 
vom Kanton bekommt.»

Das Bergwaldprojekt sucht 
Freiwillige für das Jahr 2023 
Bei einem einwöchigen Arbeits-
einsatz im Bergwald setzen sich 
Frauen und Männer von 18 – 88 
Jahren unter fachlicher Leitung 
für die Pflege und den Erhalt eines 
Schutzwalds oder einer Kultur-
landschaft ein. Gemeinsam füh-
ren sie forstliche Arbeiten aus und 

vermehren ihr Wissen über die 
Natur und die ökologischen Zu-
sammenhänge. Übernachtet wird 
dabei in einfachen Unterkünften 
im Einsatzgebiet, die Verköstigung 
ist regional, saisonal und biolo-
gisch. Auch Schulen und Unter-
nehmen sind willkommen. Wei-
tere Informationen dazu finden sich 
unter www.bergwaldprojekt.ch



„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“„Lerne praktisch, real und nachhaltig Leben retten“

Notfallschulungen zu medizinischen und traumatischen 
Notfällen, für Private, Vereine, Firmen und Institutionen,
als Familysafe, Teamevent oder Kompetenzschulung

Zertifiziert: BLS-AED-SRC, Nothelferkurse, IVR 1-3

055 285 20 35055 285 20 35
info@oberseetueren.chinfo@oberseetueren.ch
www.oberseetueren.chwww.oberseetueren.ch

Obersee Türen AGObersee Türen AG
Etzelstrasse 7Etzelstrasse 7
8730 Uznach8730 UznachOffizieller Hörmann

Vertriebspartner

AUF DIE TÜREN,AUF DIE TÜREN,
FERTIG LOS!FERTIG LOS!

Buchhaltung – Steuern –
Beratung – Administration

Zürcherstrasse 25 – 8730 Uznach
055 285 91 95 – sek@siwag.ch – www.siwag.ch

Gerne kümmern wir uns auch um 
IHRE Angelegenheiten!

Renn- & Gravelvelo
Verkauf, Service & Reparaturen

Velolab GmbH
Bruno Menzi
Tschuopisstrasse 3
8717 Benken
079 486 21 13
bruno@velolab.net
www.velolab.net

BLECHBEARBEITUNG 
WIE GEWÜNSCHT!

eMDe BLECHFABRIK AG
Fabrikstrasse 2  |  CH-8722 Kaltbrunn 
Gratis-Telefon: 08 000 222 00 
anfrage@emde.ch  |  www.emde.ch

Strom trotz Blackout? Mit Sicherheit. 
T 055 293 31 31

adrianmettler.ch

Strom-
speicher

Not-
strom

PrimaSolar®
Photovoltaik



einladung zum info-abend 
9. März 2023, von 19.00 bis 20.15 Uhr,
Aula OSZ, Schulweg 1 in Kaltbrunn

st.gallisch-appenzellische kraftwerke ag
Vadianstrasse 50 | P.F. 2041 | CH-9001 St.Gallen | T +41 71 229 50 00 | beratung@sak.ch | sak.ch 

Wir informieren über folgende Themen zum Wärmeverbund: 

• Nutzen und Möglichkeiten
• Organisation
• Kenndaten
• Aktueller Planungsstand
• Preise, Verträge, Lieferumfang und Schnittstellen
• Termine und weiteres Vorgehen

Es referieren: 

• Gemeinde Kaltbrunn
• EVK (Elektrizitätsversorgung Kaltbrunn AG)
• SAK (St.Gallisch-Appenzellische Kraftwerke AG)

Die Planungsarbeiten beim Wärmeverbund Neufeld 
in Kaltbrunn sind weit fortgeschritten. Der Wärmever-
kauf im Erschliessungsgebiet wird fortgesetzt. Stand 
heute gehen wir davon aus, dass die ersten Kunden ab 
Frühjahr 2025 mit Wärme von der Wärmezentrale im 
Neufeld versorgt werden können.

sak.ch/w
vnk

sie haben gelegenheit fragen 
an unsere experten zu stellen.

Die Veranstaltung ist kostenlos. 
Wir freuen uns auf Sie!



Armin Hager Fensterservice GmbH
8722 Kaltbrunn | Rickenstrasse 29

Mobile 079 124 44 55
info@hager-fenster.ch 
www.hager-fenster.ch

 

Insektenschutz-Gitter für 
Fenster und Türen auf Mass

Thermomix®
Beratung&Vertrieb

Regina Iten
Beraterin Ihrer

Region

regina.iten@vorwerk-schweiz.ch
0796195431

www.foodwithheart.ch

Lust indenMixtopfzu
schauen?

Gerneberate ichSie zu
diesem Wundertalent .

Huber Walker
Rechtsanwälte und öffentliche Notare

• Vorsorgeaufträge 
• Ehe-Erbverträge, Testamente

• Gesellschaftsgründungen 
• Beglaubigungen

D A S  N O T A R I A T  I N  I H R E R  N Ä H E
lic. iur. Regula Walker, Dorfstrasse 7, 8722 Kaltbrunn  

Tel. 055 293 33 55 (vormittags) oder E-Mail anwaltwalker@linth.net

Huber-Walker_Inserat_Dez22.indd   1Huber-Walker_Inserat_Dez22.indd   1 27.10.22   11:1127.10.22   11:11

Ihre Autowerkstatt 
ausserhalb Kaltbrunn City

Telefon 055 283 34 83
www.brunnergarage.ch
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ESG Edelmetall-Service  
GmbH

8718 Schänis 
Tel. 055 615 42 36

Termine nach Vereinbarung

Schmuck- 
Ankauf.ch 

Ankauf von  
Schmuck, Münzen,  
Zahngold, Platin,  
Palladium, Silber

ESG-Schaenis_1-16_Jan19.indd   1 08.01.19   08:50

Josef Hager
Lichtdesigner SLG ︱ Dipl. Elektroinstallateur

Solarplanung    Lichtdesign/Beleuchtungsplanung    Elektroplanung

Lichtermehr AG ︱ Obermühlestrasse 7 ︱ 8722 Kaltbrunn 
Tel. 055 552 22 44 ︱ www.lichtermehrag.ch ︱ info@lichtermehrag.ch

Ein Mehr an Planung!

Beleuchtungskonzepte 
Wirkungsvolle Beleuchtungen, durchdacht 
geplant, beeinflussen Ihr Wohngefühl positiv. 
Wir beraten Sie gerne!



Kein Holzschlag ohne Offerte von uns.

 Holzernte  Beratung
 Waldpflege  Holzhandel
 Forstliches Bauwesen  Spezialholzerei

Gublenstrasse 2 • 8733 Eschenbach SG  
T +41 55 212 33 39 • www.nueesch-ammann.ch ESCHENBACH  GOMMISWALD  UZNACH egli.ch

Elektro-
Mobilität
Die perfekte Ladestation 
für Ihre Bedürfnisse …

S O M M E R T R A U M

Rappi-Jona | 055 210 38 01

Neubau | Umbau | Fassaden | Bedachungen

Fabrikstrasse 2
8722 Kaltbrunn

DIETHELM

HOLZBAU G
m
bH

Tel. 055 283 17 16
diethelmholz@bluewin.ch
www.diethelm-holzbau.ch

 
Frisches. Saisonales. 
Hausgemachtes. Znüni. 
Mittagsmenus. 
Kaffee&Kuchen. Zvieri.

Im Bistro und zum Mitnehmen.
oexli.ch 

Montag bis Freitag  7.30 h – 16 h
Öxli – Bistro&Takeaway 
Zürcherstrasse 1, 8730 Uznach

Zürcherstrasse 7, 8730 Uznach
Tel: 055 290 11 11
www.hoererlebnis.ch
buergin@hoererlebnis.ch

D‘Maskepflicht isch zwar passee.
Und trotzdäm cha me Maske gseh.

Mir dien de Maske, Larve sage,
Me freut sich, so ne Larve z‘trage.

Denn dr Virus dä isch platt,
und d‘Fasnacht findet wieder statt!

Wenn Du mit der Gugge gosch go schränze,
denn chasch mit unsere Ghörschütz glänze!



STEUER-
BERATUNG
Optimieren Sie Ihre Steuern

Tel. 076 387 08 27 · info@gujer-sanitaer.ch · www.gujer-sanitaer.ch

8717 Benken

Bauunternehmung Unterhaldenstrasse 32 055 283 16 77 info@ihrebauunternehmung.ch

8717 Benken SG 078 743 00 72 www.ihrebauunternehmung.chHofstetter AG

Mit CHF 2000.– La de ge schenk
Plus 3% Ju bi lä ums ra batt, plus at trak ti ves Lea sing. Auf vie len ID. Mo del len. Las sen Sie 
sich die ses An ge bot nicht ent ge hen. Bis bald, wir freu en uns auf Ih ren Be such. 

Ak ti on en gül tig für sämt li che Mo dell va ri an ten des ID.4, ID.4 GTX, ID.5 und ID.5 GTX bei Ver trags ab schlüs sen vom 1.1. bis 28.2.2023. Gül tig 
für La ger fahr zeu ge und Neu be stel lun gen der durch die AMAG Im port AG im por tier ten Fahr zeu ge. Gül tig für Pri vat- und Flot ten kun den (aus-
ge schlos sen sind werks ge stütz te Flot ten kun den). Ju bi lä ums ra batt 3% auf Fahr zeug brut to preis inkl. Brut to-Mehr aus stat tung en, für Pri vat-
kun den ku mu lier bar mit al len ak tu ell gül ti gen Prä mien und Ak tions lea sing. Än de run gen vor be hal ten. Unver bind li che Preis empfeh lung des 
Im por teurs AMAG Im port AG. 
Der Kun de er hält mit Über nah me des Fahr zeu ges eine Vol ton La de kar te mit ei nem La de gut ha ben von CHF 2000.−. Das La de gut ha ben ist für 
max. 380 Ta ge ab Über nah me des Fahr zeu ges durch den Kun den gül tig. Wei te re Nut zungs be din gun gen der Vol ton La de kar te ge mäss se pa ra-
ten AGB von Vol ton.
2.75% Lea sing bei Ab schluss von Lea singPLUS Go: Rech nungs bei spiel mit Kauf preis: CHF 65’520.–, abzüg lich 3% Ju bi lä ums ra batt, Ak ti ons-
preis CHF 63’554.–. Ef fek ti ver Jah res zins bei Ab schluss von Lea singPLUS Go: 2.78%, Lauf zeit: 48 Mo nate (10’000 km/Jahr), Son der zah lung 
20%: CHF 12’710.88.–, Lea sing rate Lea sing PLUS Go: CHF 599.–/Mt., exkl. ob li gato ri scher Voll kas kover si che rung. Lea sing PLUS Go be in hal tet 
die Dienst leis tun gen Ser vice, Ver schleiss, be stim mte Flüs sig kei ten, Som mer- und Win ter rei fen ge mäss Lauf zeit und Lauf leis tung, Rä der- 
oder Rei fen wech sel, Ein la ge rung und Er satz mo bi li tät wäh rend der War tungs dau er. Die Kre dit verga be ist ver boten, falls sie zur Über schul-
dung des Kon su men ten führt. Fi nan zie rung über die AMAG Lea sing AG.

Jetzt profitierenEs ist Zeit, 
auf zu la den 

Central-Garage H. Böckmann AG
Benknerstrasse 20, 8730 Uznach
Tel. 055 285 20 75, www.cghb.ch, info@cghb.ch

Weitere Veranstaltungen: siehe letzte Seite

VERANSTALTUNGEN
BENKEN

Fasnachtsdisco für Kinder  
ab der 5. Klasse 
Fr., 17. Feb., ab 19 Uhr,  
Räbliturnhalle; JTB

Der Umzug 
Sa., 18. Feb., 14 Uhr; 11er-Rat 

Preisjassen 
Mo., 20. Feb., 13.30 – 17.00 Uhr,  
Rest. Rössli; 11er-Rat

Songs vo dä «Schnitte» 
Mo., 20. Feb., 19.00 / 20.20 Uhr,  
Rest. Zur Erle / Chronä Bänggä

«Suppälöfflätä» &  
Türggä-Buzzi verbrennen 
Di., 21. Feb., 15.15 Uhr,  
Schulhausplatz

Uslumpete mit «Bäd Mam’s» 
Di., 21. Feb., 19.00 / 20.00 Uhr,  
Rest. Zur Erle / Chronä Bänggä

Grünabfuhr 
Di., 28. Feb., ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute

Strickstübli 
Di., 28. Feb., ab 14 Uhr, Pfarreiheim; 
Frauengemeinschaft

Töpferkurs 2/2 
Di., 28. Feb., 19 – 22 Uhr, im Töpfer-
keller, Unterhaldenstrasse 32;  
Frauengemeinschaft 

Zwergliträff 
Do., 2. März, 8.45 – 10.45 Uhr, Pfarrei-
heim-Saal; Frauengemeinschaft

Pleiten, Pech und Pannen 
Fr., 10. März, 20 – 22 Uhr, Dröschi;  
Elternraum Benken-Kaltbrunn

Spaghetti Zmittag 
Sa., 11. März, 11.30 Uhr,  
Rietsporthalle; Ludothek

Spielabend  
Mo., 13. März, 20 Uhr,  
UG Räbliturnhalle; Ludothek

Grünabfuhr 
Di., 14. März, ab 7 Uhr,  
Kehrichtsammelroute 

Senioren-Zvieri 
Di., 14. März, ab 14.30 Uhr,  
Pfarreiheim; Frauengemeinschaft

HV mit Nachtessen und  
Comedy-Duo Twinlikes 
Fr., 17. März, 19.30 Uhr, Rösslisaal; 
Frauengemeinschaft
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VERANSTALTUNGEN
Veranstaltungskalender-Einträge 

für Ausgabe Nr. 92 / März 2023 

(Erscheinung am 17. März)

Einsendeschluss: 23. 2. 2023

SCHÄNIS
Fasnacht Schänis 
Fr., 17. – Mo., 20. Feb.,  
Programm: www.powerfasnacht.ch 

Fasnachts-Familiengottesdienst 
Sa., 18. Feb., 17 Uhr, Kirche Schänis

Chäferli-Treff 
Mi., 22. Feb., 9.30 – 11.30 Uhr, Kirch-
gemeindehaus Oberdorf 5 oder 
Spielplatz Kindergarten Hof Schänis

Aschermittwoch 
Mi., 22. Feb., 19.30 Uhr, Kirche Schänis

Hauptversammlung  
Frauengemeinschaft Maseltrangen 
Do., 24. Feb., 20 Uhr, Rest. Sonne Rufi

Kirche Kunterbunt 
Sa., 25. Feb., 10 Uhr,  
Pfarreisaal Schänis

Schattenstricken 
Mi., 1. März, 18.30 – 21.30 Uhr, 
Strickatelier Wullix Kaltbrunn; 
Frauengemeinschaft Schänis

Senioren-Mittagstisch 
Do., 2. März, 12 Uhr, Pfarreisaal; 
Pro Senectute

Papiersammlung 
Sa., 4. März; Jungwacht Blauring

Strickstübli 
Di., 7. März, 14 – 16 Uhr, Pfarreisaal; 
Frauengemeinschaft Schänis

Chäferli-Treff 
Di., 7. März, Kirchgemeindehaus 

Oberdorf 5 oder Spielplatz Kinder-
garten Hof Schänis

Chasperlitheater 
Mi., 8. März, 13.30 – 16.00 Uhr,  
Pfarrei saal; Anmeldung/Infos:  
www.familierundi.ch

Ökumenischer Suppentag 
So., 12. März, 10 Uhr, Mehrzweckhalle

Sunntigsfyr 
So., 12. März, 10 Uhr, Pfarreisaal

Eidg. Abstimmung 
So., 12. März 

Fastengottesdienst 
Do., 16. März, 19 Uhr, St. Leonhards-
kapelle; Frauengemeinschaft Schänis

Theateratelier 
Sa., 18. März, Alter 8 – 12 Jahre,  
Pfarreisaal; Anmeldung/Infos:  
www.familierundi.ch

UZNACH
Workshop «Hilfe, meine Kinder 
streiten!»  
Di., 21. Feb.; www.uznerfamilien.ch

Bi-Ba-Buchstart: Reime, Versli  
und Fingerspiele für Kinder  
von 6 Monaten bis 3 Jahren 
Mi., 22. Feb., 9 Uhr, Bibliothek

Fussball-Hallenturnier Junioren 
Sa., 25. Feb.; www.fcuznach.ch

Volleyball-Dreifachrunde VBC Linth 
Sa., 4. März; www.vbclinth.ch

Jahreskonzert  
Musikverein Harmonie Uznach 
Sa., 4. März; www.mhu.ch

KISS-Kafi 
Mi., 8. März, 14 – 16 Uhr,  
Begegnungszentrum

Cupcakes Kurse für Kinder 
Mi., 8. März; www.uznerfamilien.ch

Regionales 3-Spielturnier 
Mi., 8. März; www.tvuznach.ch

Kinderartikel-Börse 
Sa., 11. März; boerse@uznerfamilien.ch

Mitgliederversammlung Perimeter-
unternehmen Ernetschwilerbach 
Do., 16. März

REGION

Jugendarbeit Kaltbrunn-Benken
Jugendtreff 
Fr., 17. Feb. und 3., 10. & 17. März, 
17.00 – 22.30 Uhr, jukabe, Kaltbrunn 

Offener Treff 
Mi., 22. Feb. und 8. März, 
13.30 – 17.15 Uhr, jukabe, Kaltbrunn 

Projekt «Samstag-Nachmittag» 
Sa., 25. Feb., 13.45 – 18.00 Uhr,  
Ausflug Bouncelab; Anmeldung  
an Jugendarbeitende 

Special Edition / Samstigs-Jugi 
Sa., 25. Feb., 19.00 – 22.30 Uhr, 
«Kino im Treff», jukabe, Kaltbrunn

Projekt «Boys only» 
Mi., 1. März, 13.30 – 16.00 Uhr, 
«Boys Treff mit PS4»

Projekt «Girls only» 
Do., 2. März, 16 – 19 Uhr, «Girls Treff» 

Projekt «Offene Turnhalle» 
Sa., 4. März, 19 – 22 Uhr,  
OSZ-Halle, Kaltbrunn

WILDES SUMMEN

Sonntag, 12. März, ab 13 Uhr 
Kunst(Zeug)Haus 
Rapperswil-Jona

Ein Nachmittag zu Bienen: Kinder 
bauen ein Air Bee’n’Bee, Gross und 

Klein spazieren durch den Zeug - 
haus garten und lernen insekten- 

freundliche Pflanzen kennen und in 
der Ausstellung «Wellenlängen» 
erklärt die junge Künstlerin Anna 

von Siebenthal, was sie beim Imker 
für ihre Kunst lernte. Anlässe 

können einzeln besucht werden.

Mehr: kunstzeughaus.ch.

NEON-PARTY AM 
FASNACHTSSAMSTAG

Samstag, 18. Februar, ab 18 Uhr, 
Festzelt auf dem Gemeindeplatz

Mit rasanten Schritten geht es 
Richtung Fasnachtswochenende. 

Bereits am Samstag vor dem 
Umzug öffnet das Festzelt auf dem 

Gemeindeplatz die Türen um ins 
wilde Wochenende mit der «Neon 
Party» zu starten. Gratis Einlass, 

bunte & neonfarbene Bekleidung 
erwünscht, aber nicht Pflicht. 
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Weitere Infos unter: 
www.bluemonkeys.ch 

 
 
 
 
 
 
 
 

Weitere Infos unter:  
www.bluemonkeys.ch

FRÜHJAHRS KONZERT
Samstag, 11. März, 20 Uhr 
Sonntag, 12. März, 16 Uhr 

Kupfentreff

Sagen & Mythen ist das Motto 
unseres diesjährigen Konzertes. 

Man erzählt sich Sagen, sie muten 
einen mystisch an, sind sie auch so 

geschehen? Was wirklich stattfinden 
wird, ist unser Frühjahrskonzert. 

Kommen Sie vorbei und verbringen 
Sie sagenhafte Stunden mit uns.

Am Samstag können Sie ab  
18.30 Uhr ein feines Nachtessen 
geniessen. Und um den Konzert - 

abend abzurunden, gibt es vielleicht 
noch einen Drink an der Musikbar.

Kafi Allerlei 
Mo. – Fr., 14.00 – 17.30 Uhr, Dorfstr. 30, 
der ungezwungene Treffpunkt für  
allerei Leute

Fasnachtsgottesdienst 
Sa., 18. Feb., 18.30 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg / Fasnacht Kaltbrunn 

Fasnachtsumzug 
So., 19. Feb., 13.30 Uhr, 
Dorfkern; Fasnacht Kaltbrunn 

Gschichte-Stund 
Mo., 20. Feb., 15.30 Uhr, Bibliothek 

Frauenkino Rapperswil – 
Gemeinsam Gutes tun 
Mi., 22. Feb., 18 Uhr, 
Kino Rapperswil; Frauengemeinschaft 

Aschermittwoch, Eucharistiefeier 
Mi., 22. Feb., 19 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg

Gschichte-Stund 
Do., 23. Feb., 15.30 Uhr, Bibliothek 

KVA – Abfallanlieferung  
durch Privatpersonen 
Sa., 25. Feb., 7.45 – 12 Uhr, 
Im Fennen 1a, Niederurnen; 
KVA Linthgebiet

Kantorei St. Georg singt  
im Gottesdienst 
So., 26. Feb., 19 Uhr, Pfarrkirche

Eucharistiefeier, Gedenktag  
der sel. Charitas Brader 
So., 26. Feb., 19 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg

Vorlese-Zeit 
Do., 2. März, 15.30 Uhr, Bibliothek 

Grünabfuhr 
Di., 7. März, ab 7 Uhr, Kehricht-
sammelroute; Politische Gemeinde 

Versli-Stund 
Do., 9. März, 15.30 Uhr, Bibliothek 

Infoabend der SAK  
zum Wärmeverbund Neufeld 
Do., 9. März, 19.00 – 20.15 Uhr,  
Aula OSZ; SAK St. Gallen 

Pleiten, Pech und Pannen 
Fr., 10. März, 20 – 22 Uhr, Dröschi;  
Elternraum Benken-Kaltbrunn

Altpapier-Sammlung 
Sa., 11. März, ab 7 Uhr, 
Kehrichtsammelroute; JUMO

Veranstaltungen siehe vorherige Seite

BENKEN

KALTBRUNN
Gift-Sammeltag 
Sa., 11. März, 9.30 – 10.30 Uhr, 
beim Werkhof (gegenüber Kupfen-
treff); Politische Gemeinde 

Frühjahrskonzert 
Sa., 11. März, 20 Uhr, 
So., 12. März, 16 Uhr, 
Mehrzweckhalle Kupfentreff; 
Musikverein Eintracht 

Ökumenischer Gottesdienst 
So., 12. März, 10.30 Uhr, Pfarrkirche; 
Pfarrei St. Georg 

Kantorei St. Georg singt  
im Gottesdienst 
So., 12. März, 10.30 Uhr, Pfarrkirche

Gschichte-Stund 
Mo., 20. März, 15.30 Uhr, Bibliothek 

Grünabfuhr 
Di., 21. März, ab 7 Uhr, Kehricht-
sammelroute; Politische Gemeinde

Kasperlitheater 
Mi., 22. März, 14 und 15 Uhr,  
Kupfentreff; Familientreff

Kinderartikelbörse 
Mi., 22. März, 14 – 16 Uhr,  
Kupfentreff; Familientreff

Gschichte-Stund 
Do., 23. März, 15.30 Uhr, Bibliothek

Bürgerversammlung 
Do., 6. April, 20 Uhr, Kupfentreff; 
Politische Gemeinde / Kath.  
Kirchgemeinde

Kulturzentrum KaltbrunnKulturzentrum Kaltbrunn

FLYING CIRCUS
Samstag, 25. März, 20 Uhr 
Eintritt frei (Kollekte)

www.droeschi.ch




